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Rund 50 Künstler im Botanischen Garten in Krefeld 

„Art of Eden“: Ein Erlebnis  
für Kunstgourmets

Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!

Hochstr. 16   St.Tönis

    02151  76 74 999
Dienstag bis Freitag

10.00  –  13.00 Uhr & n.V.

Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!

Niederrhein. Die „Art of 
Eden“ ist ein Fest für Kul-
turliebhaber, Gourmets 
der Kunst und des Wei-
nes. Für Naturliebhaber, 
Schöngeister und Skulp-
turen-Fans. Und der Be-
weis, dass Pablo Picasso 
Recht hatte, als er fest-
stellte: „Das Geheimnis 
der Kunst liegt nicht da-
rin, dass man nicht sucht, 
sondern findet.“ Beste 
Gelegenheit zu finden, 
gibt es am kommenden 
Wochenende, 3. und 4. 
Mai, im Botanischen Gar-
ten Krefeld. 
 
Die Art of Eden präsentiert 
hier zum 28. Mal an beiden 
Tagen von 10 bis 18 Uhr fast 
50 ausgewählte „ARTisten“ 
der bildenden Kunst aus 
Deutschland, den Nieder-
landen, Belgien und Spa-
nien. Alle Werke sind künst- 
lerisch wie auch handwerk-
lich auf höchstem Niveau 
gefertigt und vor Ort käuf-
lich zu erwerben.   
 
Der Bildhauer Franz-Josef-
Vanck, Lokalmatador vom 
Niederrhein und vor 28 Jah-
ren Mitbegründer dieser 
Kulturreihe, zählt neben 
dem Münchener Steffen 
Schuster, der Niederländerin 
Mia America und der letzten 
„Diva“ der bildenden Kunst 
Eckhardt Schembs zu den 
absoluten Highlights bei 
diesem Event im Krefelder 
Norden.  
Das Konzept „Art of Eden“ 
lebt durch die freie Entfal-
tung künstlerischer Objekte 

im natürlichen Raum. Eine 
Entdeckungsreise durch die 
bunte, frühlingshaft ge-
prägte Landschaft eröffnet 
dem Besucher faszinierende 
wie überraschende Perspek-
tiven im Zusammenspiel von 
Kunst und Natur und macht 
diese „erlebbar“.  
Spanische Tapas, leckere 
Sommerweine sowie Blech-
kuchen und exquisite Kaf-
feespezialitäten lassen die- 
ses Wochenende zu einem 
Genusserlebnis werden. 
 
Apropos Erleben: diese fan-
tastische Veranstaltung 
verwandelt den Botani-
schen Garten an zwei Tagen 
am 3. und 4. Mai in eine 

große Freiluftgalerie inmit-
ten vieler hundert blühen-
der Pflanzen. 
 

In Stichworten 
 

Botanischer Garten 
Am Schönwasserpark, 

47809 Krefeld 
 

3. und 4. Mai 2025 
 

Samstag und Sonntag  
10 bis 18 Uhr  

(Einlass bis 17 Uhr) 
Eintritt Erwachsene  

10 Euro 
Kinder bis einschließlich 

16 Jahre frei 
www.artofeden.de 

                                      � 
 
 

Holt euch  
die Frische!

Die Saison hat 
begonnen!

Ho昀aden, Tack 12 
Mo-Fr: 8-18 Uhr 
Sa: 8-14 Uhr 
So+Feiert: 8-12 Uhr

Hochstraße 10, St. Tönis 
Mo-Fr: 8.30-17.45 Uhr 
Sa: 8.15- 4.30 Uhr

Obstgut Tackheide 
Tack 12, 47918 Tönisvorst 

Tel: 02151 790531 

www.obstgut-tackheide.de

Die schönen Seiten der Stadt entdecken - dabei hilft auf 
unterhaltsame Weise ab sofort das neue Sammelalbum 
mit dem Titel „KEMPEN Kleben“, das der Werbering 
Kempen ins Leben gerufen hat.  
Mehr dazu auf Seite 2 
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Versichern • Bausparen

Am Ostermorgen hat Papst 
Franziskus noch mit letzter 
Kraft den Ostersegen ge-
spendet „Urbi et orbi“, der 
Stadt und dem Weltkreis. Es 
wird sein Wunsch gewesen 
sein, bis zuletzt den Men-
schen nah zu sein. 
Ein streitbarer Mann, dessen 
Wirken nicht nur von den 
Katholik*innen weltweit 
wahrgenommen wurde. Die 
evangelische Theologin 
Christina Brudereck schreibt 
aktuell auf ihrem Instag-
ram-Account: „Bei der Pre-
miere seines Franziskus- 
Films wurde Wim Wenders 
gefragt: „Finden Sie, dass 
der Papst der Stellvertreter 
Gottes ist? Haben Sie ihn so 
erlebt?“ und er antwortete: 
„Ich habe ihn als Stellvertre-
ter der Menschen erlebt. Als 
einen Gehilfen ihrer Nöte.“ 
Bei seiner Wahl zum Papst 
im März 2013 wählte der 
argentinische Kardinal Jorge 
Mario Bergoglio den Namen 
Franziskus, weil der Heilige 
Franz von Assisi sich bewusst 
für ein Leben in Armut und 
Demut entschieden hatte. 
Wie dieser Heilige wollte der 
Papst eine bescheidene Kir-
che, die ihren Blick mehr auf 
die Armen und die am 
Rande Lebenden richten 
sollte. Seine erste Auslands-
reise führte so zur italieni-
schen Mittelmeerinsel Lam- 
pedusa, wo er das Aufnah-
melager von Flüchtlingen 
aus Afrika besuchte. 
In dem großen, weltweiten 
Kampf zwischen Demokra-
tie und Autokratie galt der 
Papst in den zwölf Jahren 
seiner Amtszeit stets als 
einer der wichtigsten Ver-
fechter der freien Welt und 
eines Ausgleichs zwischen 
globalem Norden und 
¬Süden. Die Audienz des 
US-amerikanischen Vizeprä-
sidenten J.D. Vance am 
Ostersonntag bei Franziskus 
ist für mich ein tragischer 
Zufall. Denn die Empathie-
losigkeit, die Rücksichtslo-

sigkeit und der Egoismus der 
neuen US-Regierung waren 
schlicht das Gegenpro-
gramm dessen, wofür Papst 
Franziskus stand.  
Franziskus hatte innerhalb 
der Kirche auch mit vielen 
Schwierigkeiten zu kämp-
fen. Ihm, dem die Demokra-
tie in der Welt sehr wichtig 
war, gelang es nicht das 
Prinzip der „Synodalität“ in-
nerhalb der Kirche wirklich 
in die Tat umzusetzen. Auch 
wenn nun ein paar Frauen 
in führenden Ämtern des 
Vatikans ein wenig Macht 
haben, bleiben den Frauen 
weiterhin die Ämter in der 
katholischen Kirche ver-
wehrt. Ebenfalls gibt es im 
Missbrauchsskandal weiter-
hin viele Unklarheiten. Sein 
weltweites Wirken für die 
Menschen, die am Rand ste-
hen, ist aber das, was ihn zu 
einem wirklich großen Men-
schen gemacht hat. 
Nun steht eine neue Papst-
wahl an. An die Tür des 
kommenden Konklaves 
klopfen bereits reaktionäre 
Kräfte, die auch J.D.Vance 
nahe stehen. Die Kardinäle 
des Konklaves vertrauen auf 
die Geistkraft Gottes, dass 
der Richtige gewählt wird. 
Das sollten auch wir tun und 
hoffen, dass das neue Ober-
haupt der katholischen Kir-
che wieder in besonderer 
Weise für die Armen und 
Schwachen wirken wird. 
Papst Franziskus hat diesen 
Menschen immer wieder 
ihre Würde geschenkt, sie 
aufgerichtet, ihnen „Aufer-
stehung“ mitten im Leben 
geschenkt. Für ihn ist es ein 
Geschenk Gottes, dass er zu 
Ostern, dem Fest der Aufer-
stehung, in die großartige 
Liebe Gottes zurückkehren 
durfte. 
Sein letzter Segen an die 
Menschheit galt auch ganz 
besonders ihm selbst. Papst 
Franziskus wird fehlen in der 
Welt, innerhalb und außer-
halb der Kirche.               � 
 
 
 

Abschied von einem 
großen Menschen 

 
Stefanie Müller, Gemeindereferentin

Ab sofort gibt’s KEMPEN Kleben“ für 2,95 EUR 

64 Seiten voller Geschichte 
und Geschichten

Kempen. Die schönen 
Seiten der Stadt entde-
cken - dabei hilft auf un-
terhaltsame Weise ab 
sofort das neue Sammel-
album mit dem Titel 
„Kempen k-leben“, das 
der Werbering Kempen 
ins Leben gerufen hat. 
Das Album zeigt die Ge-
schichte und Geschich-
ten aus Kempen auf 65 
Seiten mit 150 Aufkle-
bern, die man beim Ein-
kauf in vielen Werbe- 
ring-Geschäften erhält. 
Wer alle 150 Bilder sam-
melt, hat am Ende ein 
buntes Buch mit Bildern 
und Texten über Kem-
pen. Die Aktion läuft bis 
Samstag, 14. Juni. 
In den Niederlanden und 
Belgien ist es schon seit ei-
nigen Jahren sehr beliebt: 
das Sammeln einer Reihe 
von Bildern über die Ge-
schichte der eigenen Stadt 
oder des eigenen Dorfes. 
Jetzt kommt diese Aktion 
auch nach Deutschland, 
und die Kempener können 
damit beginnen, die Ge-
schichte ihrer eigenen 
Stadt auf diese Weise zu 
sammeln.  
Das E-Center Steves und 

der Werbering Kempen 
haben zusammen mit der 
Journalistin Ulrike Gerards 
eine Serie von 150 Motiven 
zusammengestellt, die ein 
buntes Bild des Kempener 
Lebens damals und heute 
ergeben. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf den letzten 
50 Jahren.  
Die Serie ist in 13 Kapitel  
mit Themen wie Stadtge-
schichte, Denkmäler, Kar-
neval oder St. Martin 
unterteilt. 150 Sticker zu 
diesen Themen können in 
das eigens für die Aktion 
entworfene Sammelalbum 
eingeklebt werden. Dieses 
Album, das mit einem fes-
ten Einband versehen ist, 
enthält auch lustige Fakten, 
eine Reihe von Rätseln und 
schöne Fotos. Es ist ein ech-
tes Sammlerstück, das in 
den Kempener Bücherrega-
len nicht fehlen darf. 
Im E-Center Steves am 
Hessenring 25 gibt es ab 
sofort für jeden 10-Euro-
Einkauf ein Set von drei Sti-
ckern (Großformat) gratis. 
Wer regelmäßig einkauft, 
kann sich das Sticker-Set 
während der siebenwöchi-
gen Aktion problemlos zu-
sammenstellen. Aber auch 

in vielen Geschäften in der 
Innenstadt sind Sticker-
Sets erhältlich. Der Werbe-
ring Kempen hat dafür 
gesorgt, dass die teilneh-
menden Geschäfte als sol-
che zu erkennen sind und 
die Aktion gut sichtbar be-
werben.   

Tauschbörse zum 
Abschluss 

Die Sammelalben können 
für nur 2,95 EUR im E-Cen-
ter Steves, aber auch in der 
Thomas-Buchhandlung 
und der Buchhandlung 
Thalia, bei Schreibwaren 
Beckers, in der RP-Agentur 
und im Modehaus Kaenders 
erworben werden. Nach 
dem Ende des Aktionszeit-
raums wird eine Tausch-
börse stattfinden, bei der 
jeder versuchen kann, sein 
Sammelalbum zu vervoll-
ständigen. Datum und Ort 
werden noch bekannt ge-
geben.  
Es wurden 3.500 Alben ge-
druckt. Wenn dieser Vorrat 
aufgebraucht ist, wird es 
keinen Nachdruck mehr 
geben. Wer das nicht ver-
passen will, sollte sich 
schnell ein Album kaufen.  

� 

Jetzt bewerben 

KISchulpreis 
Niederrhein. Martin 
Plum, MdB ruft Schulen 
im Kreis Viersen zur Teil-
nahme am KISchulpreis 
auf. Der bundesweite 
Wettbewerb ist eine Ini-
tiative von „Deutschland 
- Land der Ideen“.  
Er zeichnet Schulen aus, die 
Künstliche Intelligenz (KI) 
innovativ im Unterricht 
nutzen, beispielsweise in der 
Schulorganisation oder zur 
Unterstützung von Lehr-
kräften und Schülern.   
Die prämierten Schulen 
werden als bundesweite 
Vorreiter im Bereich KI 
sichtbar gemacht und bei 
einer feierlichen Abschluss-
veranstaltung am 16. Januar 
2026 auf dem Bildungscam-
pus in Heilbronn geehrt. 
Neben der öffentlichen 
Würdigung und der Mög-
lichkeit, wertvolle Kontakte 
zu knüpfen, erwarten die 
Gewinner Geldpreise im Ge-
samtwert von 100.000 Euro.  
Alle Informationen zum 
Wettbewerb stehen unter 
www.ki-schulpreis.de zur 
Verfügung.                � 

Das E-Center Steves und der Werbering Kempen haben zusammen mit der Journa-
listin Ulrike Gerards eine Serie von 150 Motiven zusammengestellt, die ein buntes 
Bild von Kempen ergeben.



+++ Voller Freude sind 
die Tennis-Mannen des 
TUS St. Hubert um Kapi-
tän Wolfgang Schmed-
ders, geht es doch 
endlich wieder los, mit 
der Tennis-Saison 2025 
und mit dem passenden 
Sommer mitsamt Som-
mer-Wetter dazu. Und 
wieder ist ein ereignisrei-
ches Jahr vergangen, wie 
der sympathische Kapi-
tän unserem wissbegieri-
gen Reporter gerne 
mitteilte. Die große Poli-
tik dreht sich schneller 
und verrückter als ge-
dacht und die Ampeln 
sind auch nicht mehr das, 
was sie mal waren, näm-
lich zuverlässige Hin-
weisgeber, dass bei 

„Grün“ der Verkehr rollt 
und bei „Rot“ man(n) 
doch, zur eigenen Sicher-
heit, besser halten sollte. 
Dazu gesellt sich eine 
neue amerikanische 
Trump(ete), wie der hu-
morige Tennisspieler wei-
ter ausführt, und die 
aktuellen „Wie-Du-mir-
so-ich Dir-Vergeltungs-
Zollspielchen“ der krie- 

Seit 45 Jahren ist der aus-
gebildete Scherenschlei-
fer schon mit seinen pro- 
fessionellen Schleifma-
schinen unterwegs und 
schleift alles, was nicht 
mehr scharf und stumpf 
geworden ist, und das 
sogar direkt vor Ort. Seit 
Jahren schon kommt der 
aus Mönchengladbach 
stammende Fachmann 
mit seinem roten Anhän-
ger nach Kempen, wie 
unser Reporter ja schon 
wusste. Es gibt nahezu 
nichts, was er nicht 
schleifen kann. Angefan-

empfiehlt unser Thomas 
mit neuer Hüfte, die übri-
gens auch der Cheffe sich 
schon hat einsetzen las-
sen, einfach den Wecker 
stellen und ganz früh den 
Wurm fangen oder besser 
eine erfolgreiche Saison 
spielen. „Ob wir gewin-
nen oder verlieren”, so 
das Schlusswort des Kapi-
täns, „am Ende des Tages 
sollten die Gesundheit, 
die Fairness und der Spaß 
im Vordergrund stehen.” 
Dem schließt sich unser 
Reporter ohne Wenn und 
Aber gerne an. 
 
+++ Neuigkeiten gibt`s 
auch von Kempens be-
liebtesten und von ganz 
vielen auf den letzten 
W o c h e n m ä r k t e n  
schmerzlich vermissten 

„Scherenschleifer-Exper-
ten“ Ernst Zölzer. Es gibt 
ihn noch. Ja, Gott sei 
Dank. Er ist – besser ge-
sagt – er musste umzie-
hen, wie er unserem Re- 
porter nicht ganz glück-
lich mitteilen konnte. 
Sein roter mobiler An-
hänger, der immer, bisher 
wenigstens, am Brunnen 
anzutreffen war, wurde 
jetzt ganz am anderen 
Ende des Buttermarktes, 
vor der Eisdiele oder 
auch am La Piazza, plat-
ziert, und seitdem findet 
ihn keiner mehr so 
schnell, wie er traurig 
meint. Also, an dieser 
Stelle nochmal messer-
scharf und deutlich: Ernst 
Zölzer der „Scheren- und 
Messer-Schleifer”, ist auf 
allen Wochenmärkten in 
der Region und jeden 
Freitag von 7 bis 13 Uhr 
auch in Kempen immer 

an dem TVN-Bezirkspo-
kal teilnehmen, wo die 
Jungs im letzten Jahr 
doch so denkbar knapp 
im Halbfinale gescheitert 

sind. Nicht scheitern wer-
den auf jeden Fall die ge-
planten Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Jubi-
läum in diesem Jahr, die 
natürlich mit Groß und 
Klein und Jung und Alt 
gefeiert werden. Und zu 
guter Letzt, neben der ge-
planten Kölsch- und 
Kneipentour, noch der 
Hinweis vom Cheffe: 
Auch wir – die Tennis-
spieler – werden älter… 
(Aha…), und spielen in 
der kommenden Saison 
in der Bezirksliga in der 
Alters- klasse: Herren 65, 
und statt an den Wo-
chenenden, immer diens-
tags um 10 Uhr. Puh, ist 
das früh… wie der sport-
liche Langschläfer unse-
rem erstaunten Thomas 
noch mit auf den Weg 
geben musste. Wie heißt 
es doch so schön: Der 
frühe Vogel… Na dann, 

gerischen „Egomanen“, 
lassen auf eine sehr un-
terdrückte und verkorkste 
Kindheit schließen. Aber, 
nichtsdestotrotz, so der 
immer positiv gestimmte 
Sportler, nach vorne 
schauen und jetzt erstmal 
wieder Tennis spielen.   
Wie schon in den Jahren 
zuvor, hat sich „seine“ 
Mannschaft personell 
neu aufstellen müssen. 
Den Jüngsten, Jürgen 
Schmitz, hat man für fünf 
Monate auf See ge-
schickt. Die „befristete 
Leihgabe“ Jürgen Gin-
ders musste wieder, aber 
wirklich schweren Her-
zens, an den TC Oedt ab-
gegeben werden, und 
verletzungsbedingt fällt 
Klaus, der „Flummy“ 
(Porstner), für den Rest 
der Saison auch noch 
aus.  
Trotz dieser „Abgänge“ 
ging es mit alle Mann im 
April zu einem einwöchi-
gen Tennis-Trainingslager 
auf Deutschlands belieb-
teste Sonnen- und Ferien-
Insel Mallorca, wo ne- 
ben einem intensiven 
Training mit der gelben 
Filzkugel, natürlich auch 
ausgeprägte spanische 
Ruhepausen mit dem Na-
tionalgetränk am Strand 
oder in einer Sportler-Bar 
unbedingt dazu gehörten.  
Neben dem sonstigen 
Tennisalltag, unter dem 
Motto: „Nobody works 
anymore anyway“, und 
mit ganz bestimmt wie-
der spannenden und inte-
ressanten Medenspielen, 
wird die Mannschaft in 
diesem Sommer wieder 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

noch anzutreffen. Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de



gen von Messern – auch 
die mit Wellenschliff –  
über Scheren bis hin zu 
allen Gartengeräten: von 
der Heckenschere, über 
die Rasenschere, Astsche-
ren bis hin zu Rasenmä-
hern, für die er sogar die 
Inspektionen ausführt. 
Und - er kommt auch zu 
seinen Kunden ins Haus, 
mit seinem Schleif-Equip-
ment und erledigt die an-
stehende Arbeit direkt vor 
Ort, wie er  unserem Re-
porter ausführlich erklä-
ren konnte. Schöner geht 
es nicht mehr, besonders 
für alte Leute ist sein Hol- 
und Bringdienst ein Se-
gen. Wer sich für seine 
Schleif-Kunst interessiert, 
sollte freitags zum Wo-
chenmarkt kommen und 
am besten schon alle 
stumpfen Messer mitbrin-
gen. Auf dem Wochen-
markt dann alle Einkäufe 
beim Schlesier oder am 
Kräuterstand erledigen 
und hinterher die ge-
schärften Gegenstände 
wieder einpacken, was 
unser Reporter allen nur 
„schärfstens” empfehlen 
kann. Nebenbei erledigt 
er auch Polsterarbeiten 
jeder Art, sowie Stuhl-
flecht- und Chippendale-
Arbeiten. Ein echter 
Alleskönner. Auch auf 
allen kommenden Festen 
des Werberings ist er mit 
seinem roten Stand zu fin-
den. Und wenn alle Stri-
cke reißen, kann man ihn 
auch anrufen, den Meis-
ter, unter der Tel.-Nr. 
01575-45 401 50 ist er je-
derzeit zu erreichen. 
 
+++ Auf den jetzt endlich 
sonnigen Frühling und 
auch auf den ersten Spar-
gel und die ersten köstli-
chen Erdbeeren können 
sich jetzt auch die Wein-
freunde von Vino Do-
nino freuen. Zwar ist das 
Spargelevent am 3. Mai 
eigentlich schon ausver- 
kauft, wie Norbert und 
Nicola Birker unserem 
Reporter mitteilen muss-
ten, aber wer Glück hat - 
weil bei einigen doch 
etwas dazwischen ge-
kommen ist - sollte sich 
flugs und auch ge-
schwind am besten heute 

noch anmelden. Am bes-
ten per Telefon unter der 
Tel.-Nr. 02152-895-350 
oder wer eine Mail ver-
senden kann, per Mail 
an: info@vino-donino.de. 
Wäre doch zu schade, 
weil der Spargel doch mit 
dem Wein immer so 
schön korrespondiert, 
wie auch Genuss-Experte 
Willi Schmitz empfiehlt. 
 
+++ „Mütter sind das 
Beste der Welt“, finden 
Norbert und Nicola Bir-
ker. Und weil das so ist, 
laden sie am Samstag,  
10. Mai, alle Mütter - und 
die, die es noch gerne 
werden wollen - zu 
einem entspannten Glas 
Prosecco der Extraklasse 
„Col de Mar dalla Dolo-
miti alla Lagna di Vene-
zia“ auf den Neimeshof 
ein. Zudem erhalten alle 
Mütter und diejenigen, 
die ihren Müttern ein be-
sonderes Geschenk ma-
chen möchten, einen 
Muttertags-Rabatt von 
10 Prozent auf ihren 
Lieblingssekt. 
Vom Rosé-Sekt aus dem 
Trevis, über verschiedene 
Prosecco-Sorten aus dem 
Hause Di Mio bis hin zu 
einem spritzigen Sauvi-
gnon aus Österreich aus 
dem Hause Waberer 
reicht das genussreiche 
Angebot, solange der (be-
grenzte) Vorrat reicht. Da-
rüber hinaus und auch 
ganz frisch eingetroffen 
ist der neue Weisswein 
aus Rheinhessen, der 
„Cabernet Blanc 2023“. 
Ein Feuerwerk aus exoti-
schen Früchten von 

Mango, Ananas, Passi-
onsfrucht und dezenten 
Anklängen von floralen 
Noten, gepaart mit einem 
feinem mineralischen 
Abgang, so die Beschrei-
bung der Wein-Experten. 
Und – ein absoluter Ge-
heimtipp zum frischen 
Spargel. Ein Genuss, ei-
gentlich nicht nur für 
Mütter. Oder der frisch 
eingetroffene Rotwein 
„GIO 1928“, der eine 
Hommage an den Grün-
der des Weingutes Or-
nella Bellia aus dem 
Veneto „Giovanni“ (ge-
boren im Jahr 1928…) ist 
und ein „Aromen-Mons-
ter auf Samtpfoten“, mit 
vollmundigem, sehr wei-
chem Gaumenspiel und 
wunderschönen Aromen 
an Wald- und Beeren-
früchten die wortgewalti-
gen Weinexperten be- 
geistert. Ein Festtagser-
lebnis in Rot, das seines-
gleichen sucht. Unser 
Reporter ist begeistert, 
auch von den phantasie-
vollen Beschreibungen 
und freut sich schon, be-
sonders nach der langen 
Fastenzeit, auf das ge-
nussreiche Spargelevent. 
Wer sich zu guter Letzt 
auch noch mit dem 
neuen Jahrgang „Custoza 
2024“ mit viel Frische 
und dezenten Aromen an 
Pfirsich und Aprikose sel-
ber beschenken will, 
sollte sich beeilen. Nicht 
nur, weil Mutter die Beste 
ist, sondern auch weil 
Vater und eigentlich der 
ganze Rest der Familie 
doch auch mal wieder so 
gerne das süße „Dolce 

Vita” des Lebens genies-
sen möchten... 
 
+++ Die Gastronomen 
haben es wirklich schwer 
in diesen Zeiten. Was sie 
alles zu tragen haben, 

steht auf einer Serviette, 
die unserem Reporter in 
den letzten Ferientagen 
von der Gletscherspalte 
aus dem Allgäu mitge-
bracht worden ist: „Nach-
dem wir die Schank- 
erlaubnis-, Getränke- Ver-
gnügungs-, Mehrwert-, 
Einkommens-, Vermö-
gens-, Grundvermögens-, 
Gewerbekapital-, Gewer-
beertrags-, Lohn-, Lohn-
summen-, Kirchen-, Hun- 
de- und Kapitalertrags-
steuer bezahlt, Beiträge 
zur Krankenkasse, Be-
rufsgenossenschaft, Fami-
l ienausgleichskasse, 
Invaliden-, Angestellten-, 
Arbeitslosen-, Lebens-, 
Feuer-, Einbruchs-, Un-
fall- und Haftpflichtversi-
cherung, die Gebühren 
für Gas, Wasser, Elektrizi-
tät, Heizung, Müllabfuhr, 
Schornsteinfeger, Telefon, 
Zeitungen, Zeitschriften, 
Radio, Fernsehen, Gema 
usw. entrichtet haben, 
bleibt uns für diesen 
Monat nur das Geld für 
diese Servietten übrig. 
Wir bitten Sie, unser Un-
ternehmen durch ihren 
regen Besuch zu unter-
stützen! Für Ihren Besuch 
danken Ihnen das zustän-
dige Finanzamt sowie die 
Wirtsleute!“ Unser Re-
porter Thomas schließt 
sich dem Aufruf ohne 
Wenn und Aber an und 
wird, so es die Zeit zu-
lässt, jeden gastronomi-
schen Betrieb im Um- 
kreis seine Aufwartung 
machen und bei der 
Unesco die Gletscher-
spalte zum Weltkultur-
erbe vorschlagen, damit 

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

um Himmels willen nicht 
noch mehr Gastwirte in 
diese bodenlosen Steuer-
Gletscherspalten fallen 
und dann nur noch die 
Servietten übrig bleiben. 
 

+++ Zu jetzt aber wirk-
lich guter Letzt noch die 
Stiere. Ja, nicht die aus 
der Politik, die mit dem 
Kopf durch die Wand 
wollen, koste es was es 
wolle. Nein, eher die, die 
als pragmatisch, prak-
tisch und gut gelten. 
Deren positive Eigen-
schaft z.B. ein ausgepräg-
tes Wertebewusstsein ist. 
Zu den anderen schönen 
Eigenschaften wie au-
thentisch sein, sich gut 
abgrenzen können, treu 
und auch genießerisch 

und - nun ja, das wohl 
auch - verführerisch sein 
können. Dafür gibt es 
große Herausforderun-
gen zu meistern, die ein-
hergehen mit einem un- 
beugsamen Willen, einer 
Sturheit, die sich natür-
lich in der Größe der 
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Hörner widerspiegelt 
und eine gewisse besitz-
ergreifende Art. Nichts-
destotrotz kann sich der 
Wer- bering Kempen 
glücklich schätzen, sogar 
(ehemals drei) zwei von 
dieser unglaublichen Spe-
zies in den eigenen Vor-
stands-Reihen zu haben. 
Als erstes feierte Ge-
schäftsführer Rainer 
Hamm am letzten Mitt-
woch, in aller Beschei-
denheit, (s)ein 
rauschendes Fest, zu sei-
nem 60 + 4. Geburtstag. 
Gefolgt von Dagmar Ber-
winkel am 27.4. und 
Markus Claassen, dem 
beliebtesten Fahrradhänd-
ler nördlich des Fahrrad-
Weisswurst-Äquators, der 
Anfang der vergangenen 
Woche erst aus seinem 
(wohlverdienten?) Famili-
enurlaub zurückgekehrte 
und seinen 50.+ 1. Ge-
burtstag feierte. Natürlich 

sonnengebräunt, gut er-
holt und voller Taten-
drang mit einem Flash- 
mob und einem Fahrrad-
Corso seiner Freunde 
und Radkollegen aus 
Nah und Fern – wie Mi-
guel Indurain, Marco 
Pantani, Lance Armstrong 
und Jan Ulrich. Wobei 
das allerdings noch nicht 
ganz sicher erscheint... 
Was sich aber beide 
Stiermänner im Laufe der 
Jahre angeignet haben, ist 
bei schwierigen Entschei-
dungen „eine sogenannte 
preußische Nacht” ein-
zulegen. Was soviel be-
deutet wie: eine Nacht 
drüber schlafen…  
Unser Reporter wünscht 
auf jedem Fall dem 1. 
Stier noch viele schöne 
und gelungene Martins-
umzüge in seiner Hei-
matstadt und den an- 
deren super sympathi-
schen Stieren: Ganz viel 
Freude und Erfolg auch 
weiterhin und bitte fei-
ern, bis die Schwarte 
kracht und nehmt die auf 
die Hörner, die es ver-
dient haben…              �

KLATSCH & TRATSCH | 



Mit über 10 Standorten ist die GOLDBÖRSE GMBH der größte 
lokale deutsche Fachhändler für Edelmetalle, speziell für Gold, in 
NRW. Hochpräzise Analysegeräte – sonst nur aus zertifizierten 
Prüfinstituten bekannt – stehen direkt am Beratungstisch. Der 
exakte Reinheitsgrad wird in Sekunden ermittelt. Kunden können 
die Analyse mitverfolgen und Fragen zum Prozess stellen.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wie Weißgold, Gelbgold, Rotgold, 
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern, 
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten 
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken und Inlays – mit oder ohne 
Zahnreste, ebenso Zahngold aus Prothesen. Auch größere 
Mengen von Zahnarztpraxen und Laboren.
Luxusuhren: wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene 
Taschen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie 
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Aufgrund der unterschiedlichen Standorte variieren die 
Öffnungszeiten. Weitere Infos auf Google oder unter:
www.Goldboerse-Gruppe.de /  kontakt@goldboerse-gruppe.de

• Krefeld (47798): Königstraße 91  | 02151/3600761 
• Moers (47441): Neumarkt 5  | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3  | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15  | 02152/8956070 
• Viersen (41747): Hauptstraße 22  | 02162/8198883 
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A  | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913 
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127):  Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld (40764): Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 28a | 02102/7062680
• Bochum (44787 ): Kortumstraße 66 | 0234/32599966

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+ 
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Warum Goldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder 
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell 
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu 
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für 
Neues. Die Auszahlung erfolgt wahlweise in bar oder per Über-
weisung. Auch höhere Bargeldsummen sind problemlos möglich.

Gold verkau昀, 
Bad erneuert
Der neue Renovierungstrend

Altgold wird zur heimlichen Finanzquelle für Renovierungs-
träume: Immer mehr Hausbesitzer nutzen den hohen Gold-
preis, um verborgene Schätze in neues Wohngefühl zu verwan-
deln. Wer klug handelt, scha� mit alten Werten neue Räume 
– und pro昀琀ert vom überraschenden Wandel im Handwerk.

KEMPEN. Aktuell zeigt sich ein kla-
rer Trend: Immer mehr Menschen 
trennen sich gezielt von Altgold, 
um mit dem erzielten Erlös Reno-
vierungsmaßnahmen am eigenen 
Haus oder in der Wohnung umzu-
setzen. Was früher o昀 als Notlösung 
galt, ist heute ein bewusster und 
strategischer Schri琀. Es sind nicht 
selten Erbstücke, alter Schmuck 
oder Zahngold, die über viele Jahre 
hinweg unbeachtet in Schubladen 
lagen – und jetzt durch den hohen 
Goldpreis neue 昀nanzielle Spielräu-
me erö昀nen.
    Besonders au昀ällig ist, dass es 
sich bei den Verkäufern häu昀g um 
Haus- und Wohnungseigentümer 
handelt, die die aktuelle Marktlage 
nutzen, um in ihre Immobilie zu 
inves琀eren. Die Mo琀va琀on ist viel-
fäl琀g: Bäder, die in die Jahre gekom-
men sind, Küchen, die modernisiert 
werden sollen, oder Wohnräume, 
die mit frischen Farben und neuen 
Böden einen völlig neuen Charakter 
erhalten. Auch energe琀sche Maß-
nahmen wie neue Fenster, moderne 
Heizsysteme oder Fassadendäm-
mungen werden durch die frei 
gewordenen Mi琀el möglich.
    Parallel dazu lässt sich auch im 
Handwerk ein deutlicher Wandel 
beobachten. In den Jahren, in 
denen Zinsen historisch niedrig wa-
ren, war es nahezu ausgeschlossen, 
kurzfris琀g einen Handwerker für 
kleinere Maßnahmen zu bekom-
men. Selbst einfache Malerarbei-
ten oder die Teilsanierung eines 
Badezimmers wurden von vielen 
Betrieben abgelehnt oder stark 
verzögert. Heute hat sich die Lage 
deutlich entspannt: Viele Hand-
werksbetriebe haben ihre internen 
Abläufe angepasst und nehmen 
wieder kleinere Au昀räge an – ein 
Umstand, den zahlreiche Hausbesit-
zer gezielt nutzen.
    In diesem Zusammenhang spielt 
der Altgoldverkauf eine neue Rolle. 
Nicht als Notlösung, sondern als 
bewusste Finanzierungsquelle für 
werterhaltende und wertsteigernde 
Maßnahmen. Die Goldbörse hat 
diesen Trend früh erkannt und sich 
mit mi琀lerweile 15 festen Stand-
orten als feste Anlaufstelle etabliert. 
Hausbesitzer schätzen besonders 
die Kombina琀on aus persönlicher 
Beratung, transparenter Bewertung 
und dem Gefühl, mit einem verläss-
lichen Partner zusammenzuarbei-
ten. Im Gegensatz zu mobilen oder 
nur temporär ak琀ven Goldhändlern 
bietet die Goldbörse dauerha昀e 

Erreichbarkeit und persönliche 
Ansprechpartner – auch über den 
Verkauf hinaus.
    Viele Kunden berichten, dass sie 
mit dem Erlös aus dem Altgoldver-
kauf konkrete Renovierungspläne 
umgesetzt haben. Ein alter Goldring 
wird so zur neuen Arbeitspla琀e in 
der Küche, ein geerbtes Armband 
zur neuen Dusche oder ein Zahn-
gold-Fundstück zum frischen An-
strich der Fassade. Es entsteht eine 
emo琀onale Verbindung: Aus Gegen-
ständen, die o昀 mit Erinnerungen 
beha昀et sind, wird etwas Neues ge-
scha昀en – etwas, das bleibt und dem 
Alltag neuen Glanz verleiht.
    Auch bei der Auszahlung zeigt 
sich die Goldbörse 昀exibel: Die Ver-
gütung kann entweder in bar oder 
per Überweisung erfolgen – je nach 
Wunsch des Kunden. Auch höhere 
Barauszahlungen sind möglich, wenn 
diese im Vorfeld mit der jeweiligen 
Filiale abgesprochen werden. So 
bleibt der gesamte Prozess kunden-
orien琀ert, transparent und indivi-
duell auf die Bedürfnisse vor Ort 
abges琀mmt.
    Gleichzei琀g pro昀琀eren auch re-
gionale Wirtscha昀skreisläufe. Nach 
der Renovierung werden nicht selten 
Möbel, Dekora琀on oder Gartenele-
mente neu angescha� – bevorzugt 
bei lokalen Händlern. So erzeugt der 
Verkauf von Altgold einen wirtscha昀-
lichen Impuls, der weit über die 
eigenen vier Wände hinausreicht. 
Auch der Einzelhandel, Gastrono-
miebetriebe und lokale Dienstleister 
erleben dadurch spürbare Belebung.
    Diese Entwicklung zeigt: Der Ver-
kauf von Altgold hat sich gewandelt. 
Es geht nicht mehr um den schnellen 
Euro, sondern um langfris琀ge Le-
bensqualität. Die Entscheidung, sich 
von nicht mehr genutztem Schmuck 
zu trennen, ist für viele Hausbesitzer 
heute eine Maßnahme mit Weit-
blick. Sie nutzen vorhandene Werte, 
um in bleibende Substanz zu inves-
琀eren – in ein schöneres Zuhause, 
eine modernere Aussta琀ung und ein 
Gefühl von Erneuerung.
    Die Goldbörse begleitet diesen 
Prozess mit Seriosität, Erfahrung 
und einem festen Standortkonzept. 
Das scha� Vertrauen und macht sie 
für viele zur ersten Wahl, wenn es 
darum geht, Altgold sinnvoll zu ver-
werten. In einer Zeit, in der Immo-
bilienerhalt und -aufwertung immer 
wich琀ger werden, zeigt sich: Wer 
klug handelt, denkt in Gold – und 
baut damit an der Zukun昀 seines 
Zuhauses.
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wwwwww..kkeemmppeenneerr--ttaannzzttrreeffff..ddee
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DDiiee TTaannzzsscchhuullee  ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt..

Kempener

TTaannzzeenn
mmaacchhtt
SSppaaßß!!  

Neue Kurse 
starten jetzt!
Kurse ab 3 bis 99 Jahre

Klassische Tanzkurse, Spezialkurse, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung).

✆

www.derfellprofi.de

Tier-Feinkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Ernährungsberatung
� Für Hund und Katze
� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Gut – Einfach – Gesund

Weil Liebe durch den
Magen geht... 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Vorbereitungen sind angelaufen 

120 Teams, 90 Minuten, 1 Ziel –  
das Young Masters 2025 

Kempen. Zur Vorbereitung auf das 39. Young Masters 2025 kamen jetzt die Be-
treuerinnen und Betreuer der 120 teilnehmenden Teams zusammen.  Ob durch Sach-
spenden oder tatkräftige Unterstützung vor Ort – das Engagement ist deutlich 
spürbar. In Zeiten, in denen Ehrenamt keine Selbstverständlichkeit mehr ist, sei dies 
ein besonders starkes Zeichen der Solidarität und Gemeinschaft, betonte der Vor-
stand des FC St. Hubert.                                                                                           � 
 

Kempen. Die Wanderaus-
stellung „Was heißt schon 
alt?“ des Programms „Al-
tersbilder“ des Ministeri-
ums für Arbeit, Gesund- 
heit und Soziales des Lan-
des Nordrhein-Westfalen 
eröffnet einen einzigarti-
gen Blick auf das Leben 
im Alter.  
Bis 12. Mai wird die Ausstel-
lung im Haus Wiesengrund, 
Wiesenstraße 59 in Kempen 
zu sehen sein und bietet 
zahlreiche informative Sta-
tionen, Vorträge und Auto-
renlesungen zu Themen 
rund um das Älterwerden.  
Die Ausstellung möchte 
zum Nachdenken anregen 
und einen positiven Dialog 
über das Älterwerden för-

Praxisseminar  

Sport und 
Nachhaltigkeit 
Kempen. Am Samstag,  
24. Mai, bietet der Kreis-
SportBund Viersen von 9 
bis 17 Uhr in der städti-
schen Zweifach-Turnhalle 
St. Hubert in Kempen ein 
Praxisseminar zum The-
ma „Sport und Nachhal-
tigkeit“ an.  
 
Das Seminar bietet Übungs-
leiterinnen und Übungslei-
tern, Trainerinnen und Trai- 
nern, Sportpädagoginnen 
und Sportpädagogen sowie 
weiteren interessierten Per-
sonen die Möglichkeit, so-
ziale und ökologische Nach- 
haltigkeit in den Sportverein 
oder die Schule zu integrie-
ren. 
Nach einer Einführung in 
die Dimensionen der Nach-
haltigkeit und deren prakti-
schen Mehrwert für den 
Sportverein oder die Schule 
liegt der Schwerpunkt auf 
der Vermittlung interaktiver 
und sportiver Methoden. 
Diese Methoden können 
flexibel in den Trainingsall-
tag eingebaut werden, so-
dass sich Sportlerinnen und 
Sportler spielerisch mit den 
Inhalten auseinandersetzen 
können und Freude am 
Thema Nachhaltigkeit ent-
wickeln. 
 
Das Seminar ist Teil der ÜL-
C Themenwelt, dient der 
Verlängerung der ÜL-C Li-
zenz, ist aber auch für Inte-
ressierte zugänglich. 
Das Praxisseminar wird ge-
leitet von Dr. Malte Sand-
mann und Lara Schröder. 
Die Kosten pro Person betra-
gen 20 Euro. Weitere Infor-
mationen und die Mög- 
lichkeit zur Anmeldung gibt 
es unter www.ksb-viersen.de 
(Kursnummer: 26900).  

� 

Zu Fuß den Frühling genießen 

Kleine und große  
Entdeckungstouren 

Niederrhein. Der Früh-
ling zeigt sich inzwi-
schen in seiner ganzen 
Pracht am Niederrhein. 
Wer sich davon überzeu-
gen möchte, muss nur 
ein paar Schritte vor die 
Tür machen – oder viel-
leicht auch ein paar 
mehr.  
Wie wäre es zum Beispiel 
mit dem Sonnenkino-Wan-
derweg in Rheurdt-Scha-
ephuysen, konzipiert von 
der „Interessengemein-
schaft Schaephuysener 
Bürger und Vereine“. Vom 
Startpunkt am St. Michael-
sturm aus erhält man 
immer wieder atemberau-
bende Blicke in die Land-
schaft. Folgt man den 
Sonnenschildern, ermög-
licht die erhöhte Lage des 
Schaephuysener Höhenzu-
ges freie Sicht auf den Son-
nenaufgang und den 

Sonnenuntergang. Aber 
auch mitten am Tag ist der 
Weg zu empfehlen, wie 
auch das „Niederrhein 
Fräulein“ meint. 
Apropos Sonne: Bei diesem 
Gestirn beginnt auch der 
Planetenwanderweg in 
Rees. Auf nur sechs Kilome-
tern Länge kann man das 
gesamte Sonnensystem 
durchwandern. Und auch 
der Blick in die herrliche 
Natur kommt dabei nicht 
zu kurz. 
Eine andere besondere 
Wandertour ist die Nier-
sauen-Runde im Naturpark 
Schwalm-Nette. Los geht’s 
auf dem Parkplatz an der 
Burg Uda im Grefrather 
Ortsteil Oedt. Eine große 
Karte bietet den Überblick 
und weitere Infos zur Stre-
cke. Auf Schritt und Tritt 
begegnen einem hier histo-
rische Gemäuer, beeindru-

ckende Wasserblicke, au-
ßergewöhnliche Kunst-
werke und eine Landschaft, 
wie sie nur der Niederrhein 
zu bieten hat. 
Reichlich Historie findet 
sich auch in Moers. Die 
Stadt kann immerhin mehr 
als 40 Denkmäler vorwei-
sen. Dazu gehört die Statue 
von Luise Henriette Kur-
fürstin von Brandenburg, 
Nichte von Prinz Moritz 
von Oranien. Nicht verpas-
sen sollte man das Rosa-
rium. Der prächtige Rosen- 
garten erinnert Besucher 
eindrucksvoll daran, warum 
die blühenden Schönheiten 
„Königinnen der Blumen“ 
genannt werden. 
 
Viele weitere Routen sind 
auf den Seiten von Nieder-
rhein Tourismus zu finden.  
www.niederrhein-touris-
mus.de                  � 

dern. Sie bietet zudem die 
Gelegenheit, mit Experten 
ins Gespräch zu kommen 
und sich über die vielfälti-
gen Themen des Älterwer-
dens auszutauschen. 
 
Die Öffnungszeiten und De-
tails zu den Aktionen findet 
man unter https://bit.ly/ 
Wanderausstellung-Senio-
ren und in dem Flyer, der in 
der Stadt ausgelegt wird 
und auf Wunsch zuge-
schickt werden kann. An-
sprechpartner sind die 
Seniorenberatung der Stadt 
Kempen (Tel.: 02152 – 
9172150) und/oder die Se-
nioren-Initiative Altenhilfe 
Kempen (Tel.: 02152 - 
149412).                         � 

Wanderausstellung  

„Was heißt schon alt?“



 Gesundes Leben...
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Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

��Wir kümmern uns für  
Sie um alle Formalien.

�Rufen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne.

Taxi Höner

Kleinbahnstraße 32  

47906 Kempen

Tel.: 02152-4144

Krankenfahrten 
Für alle Kassen

©
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Mai Oh Mai, jetzt 
wird’s lecker! 
Mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr 
aus unserem 
Direktverkauf.

Wir 
wünschen 

einen schönen 

Mai!

Niederrhein. Wer hat 
nicht als Kind davon ge-
träumt, als Ritter oder 
Prinzessin in einem 
prächtigen Schloss zu 
wohnen oder eine wehr-
hafte Burg zu besitzen? 
Ehrwürdige Bauten aus 
längst vergangenen Zei-
ten üben eine besondere 
Faszination auf uns aus. 
Sie verströmen Historie 
und erzählen Geschich-
ten. Ihr bloßer Anblick 
beflügelt die Phantasie. 
Am Niederrhein gibt es 
dafür zahlreiche Bei-
spiele, die zu einem Be-
such einladen. 
 
Eine namhafte Bewohnerin 
des Schlosses Moers war im 
16. Jahrhundert Gräfin Wal-
burgis von Neuenahr-
Moers. Sie hatte jedoch kein 
Glück mit ihren Männern: 
Ihren ersten Gatten köpften 
die Spanier, der zweite kam 
bei einer Explosion ums 
Leben. Heute empfängt sie - 
als Projektion natürlich - die 
Gäste und begleitet sie 
durch die Dauerausstellung 
im Schloss, der ehemaligen 
Wasser-Burg der Grafen von 
Moers.  
Die Silhouette der Stadt 
Kleve prägt die Schwanen-
burg. Sie wurde 1020 erst-

mals urkundlich erwähnt. 
Da die Klever Fürsten ihre 
Abstammung vom Schwa-
nenritter Elias (Lohengrin) 
herleiteten, krönt heute 
noch ein Schwan die Spitze 
des höchsten Turms. Heute 
befindet sich im Schwanen-
turm ein geologisches Mu-
seum.  
Nicht weit von Kleve liegt 
das Museum Schloss Moy-
land. Bekannt ist es vor 
allem für seine Beuys-
Sammlung. Doch auch das 
historische Wasserschloss- 

und Parkensemble mit 
einem der größten Kräuter-
gärten der Region, die be-
achtliche Hortensiensamm- 
lung sowie der Blick von der 
Aussichtsplattform des 
Nordturms lohnen einen 
Ausflug. 
 
In Kempen findet sich die 
kurkölnische Landesburg. In 
der historischen Altstadt in 
ihrem Schatten begegnet 
den Besuchern Geschichte 
auf Schritt und Tritt.  

Für einen Familien-Ausflug 
besonders gut geeignet, ist 
neben den oben genannten 
Ausflugszielen auch die 
Radtour „Burgen- und 
Schlösser-Route“, die gleich 
mehrere der imposanten 
Bauten vereint. Sie führt, 
mit 50 km vom Zentrum Ke-
velaers, über Schloss Haag 
(Geldern), Burg Kervenheim 
(Kevelaer), Schloss Kalbeck 
(Weeze), Schloss Hertefeld 
(Weeze) und Schloss Wissen 
(Weeze) zurück zum Aus-
gangspunkt. 
 
Infos zur Burgen- und 
Schlösser-Route gibt es un-
ter www.niederrhein-touris 
mus.de/tour/burgen-und-
schloesser-route.      

� 
 

Das Moerser Schloss gehört zu den prächtigsten Bau-
werken am Niederrhein. Foto: Stadt Moers 

Die Geschichte des Niederrheins zeigt sich in Bauten 

Im Reich der Burgen  
und Schlösser 
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Kempener Altstadtfest
2. bis 4. Mai 2025

Ellenstraße

Ellenstraße 6 
47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/89 34 89  

Öffnungszeiten: 
täglich 12-15 Uhr  

und 17-24 Uhr,  
Mo. Ruhetag 

     Restaurant  
türkische Speisen

Concept Store Fashion and Lifestyle 
Ellenstraße 15 • Tel. +49 2152 9949891 •      n_conceptkempen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen

Telefon 02152/519329
Durchgehend geöffnet von: 

Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

Große Auswahl vonGroße Auswahl von

Remember 

ALLES für den Haushalt und noch
vieles mehr !

Umstraße

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Umstrasse 2 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

Studentenacker

Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr
Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

Da machen 
wir mit!

Immer 
auf der
Höhe …
mit frischen und 
fertigen Salaten, 
Snacks, deftigen 
Eintöpfen 
und vielem 
mehr von 
Bauer
Funken.
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H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 
47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0
direktverkauf@bauerfunken.de

Öffnungszeiten 
Direktverkauf: www.bauerfunken.de

Sandra Claßen

Studentenacker 6

47906 Kempen

Tel: 02152/ 980 917 3

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  

15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag  

10.00 bis 13.00 Uhr 

15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag  

10.00 bis 14.00 Uhr



20%
auf alles! 

40
Jahre
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mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kempener Altstadtfest

Fortsetzung auf S. 10

Altstadtfest mit Internationalen Highland Games 

Buntes Treiben in der Altstadt, 
starke Typen an der Burg

Kempen. Auf ein buntes 
Wochenende voller Mu-
sik, Unterhaltung und 
Shopping darf man  sich 
beim diesjährigen Alt-
stadtfest freuen. Vom 2. 
bis 4. Mai  lädt der Wer-
bering Kempen in Zu-
sammenarbeit mit der 
Veranstaltungsagentur 
XDREAM-Events dazu 
ein, gemeinsam den 
Wonnemonat Mai zu be-
grüßen. 
 
Parallel finden auch wieder 
die Internationalen High-
land Games statt, inzwi-
schen zum 21. Mal. Aus- 
getragen werden sie wieder 
- in geschichtstreuer Um-
gebung - auf der Wiese an 
der Burg. Ergänzt wird das 
Programm durch einen ver-
kaufsoffenen Sonntag, an 

dem die Geschäfte der Alt-
stadt zwischen 13 und 18 
Uhr geöffnet sind. 
 
Das Altstadtfest beginnt 
am Freitagabend auf dem 
Buttermarkt, der von 19 bis 
23 Uhr Schauplatz für 
Musik und Begegnung sein 
wird. Am Samstag geht es 
um 11 Uhr los, bis 19 Uhr ist 
Bummeln und Verweilen 
angesagt - auf dem Butter-
markt geht das Programm 
sogar bis 23 Uhr weiter.  
Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen der Familie und des 
entspannten Einkaufens bei 
hoffentlich frühlingshaf-
tem Wetter. Auch an die-
sem Tag läuft das Alt- 
stadtfest von 11 bis 19 Uhr. 
In den Altstadtstraßen war-
tet ein abwechslungsrei-
cher Markt mit Kunsthand- 

werk, Modeartikeln, ausge-
fallenen Produkten und 
spannenden Neuheiten. 
Kulinarisch dürfen sich 
Gäste auf eine Vielzahl an 
gastronomischen Angebo-
ten freuen. Für die jüngeren 
Besucher sorgt ein Karussell 
für zusätzlichen Spaß und 
Unterhaltung. 
 

Live-Musik 
 
Volles Programm erwartet 
die Besucher auf der 
Hauptbühne am Butter-
 markt. Der Startschuss fällt 
am Freitagabend um 19 
Uhr mit einem Konzert der 
Band „Talking Loud“, die 
damit den Auftakt für ein 
prall gefülltes Festwochen-
ende macht. 



Kempener Altstadtfest
mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kuhstraße 28  |  47906 Kempen
Telefon: 02152 - 89 260-0
E-Mail: info@peterwolters-gmbh.de
www.peterwolters-gmbh.de

Kuhstraße

Burgstraße

Burgstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 / 912183  
         Auch auf Facebook

Am Samstag um 10 Uhr 
stellen sich die Teams der 
Highland Games vor. Um 
10.30 Uhr folgt die feierli-
che Eröffnung mit den 
White Hackle Pipes and 
Drums, die für schottisches 
Flair sorgen. 
 
Am Nachmittag sorgt die 
City Dance School Krefeld 
ab 15 Uhr für tänzerische 
Unterhaltung, gefolgt vom 
Auftritt der Band Caro 18 
um 15.30 Uhr. 
 
Nach der Siegerehrung der 
Highland Games um 18 Uhr 
rockt die Gruppe Sick's Pack 
ab 19 Uhr die Hauptbühne. 

Am Sonntag,  4. Mai, geht 
das Bühnenprogramm in 
die nächste Runde: Ab 12 
Uhr treten erneut die White 
Hackle Pipes and Drums 
auf, gefolgt von der Stadt-
garde Kempen e.V. und 
zahlreichen Tanzgruppen 
aus der Region.  
 
Mit dabei sind unter ande-
rem der Kempener Tanz-
treff, die Stagedream Aca- 
demy, der Tanzsportkreis 
Tönisvorst 86 e.V. sowie das 
LaTinas Dancestudio St. Tö-
nis. Den Abschluss bildet 
die Siegerehrung der High-
land Games um 18 Uhr. 

� 

Fortsetzung von Seite 9 

Buntes Treiben ...
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mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kempener Altstadtfest

Die Musik der Highlands 
 
Die White Hakle Pipe & Drums begleiten die Internationalen Highland-Games musi-
kalisch. Wer sie auf der Bühne am Buttermarkt erleben möchte, hat dazu am Sams-
tag bei der Eröffnung um 10.30 Uhr Gelegenheit.

21. Highland Games und Mittelaltermarkt 

Starke Männer, starke Frauen 
und ein „Mammut“ 

Kempen. Seit vielen Jahren 
finden die Inter natio nalen 
Highland Games zeitgleich 
zum Altstadtfest an der 
Kempener Burg statt. Bei 
sonnigem Wetter gibt es vor 
der mittelalterlichen Kulisse 
kein bunteres Event in Kem-
pen, und kleine und große 
Besucher schauen den 
spannenden Wettkämpfen 
der Highlander zu. 
Von Markus „Ay Jay“ Lunau 
moderiert, treten die starken 
Frauen und Männer in vie-
len verschie denen Dis zipli-
 nen gegeneinander an. 
Vor allem der Kempener 
Manni „Mammut“ Mühlen-
 haus hat sich um die High-
land Games in Kempen 
verdient gemacht: Er grün-
dete 2003 nicht nur den 
Verein „Highlander vom 
Niederrhein e.V.“, sondern 
machte in jahrelanger Auf-
bauarbeit die Highland 
Games zu dem attraktiven 

Event, das man nun Jahr für 
Jahr erleben darf. 
Der Mittelaltermarkt rund 
um die Kempener Burg mit 
Handwerklichem und Kuli-
 narischem und Aktivitäten 

für Kinder macht das Spek-
 takel perfekt und erweitert 
das Altstadttfest mit den 
Highland Games um viele 
weitere Stände vor histo ri-
scher Kulisse.                   �

21. Internationale Highland Games 

Wettkämpfe am Samstag  
und Sonntag 

Samstag, 3.Mai 
09:45 Uhr Einmarsch der Teams durch das Kuhtor auf den Buttermarkt  
10:00 Uhr Vorstellung der Teams und Eröffnung der Internationalen Highland 
Games  mit anschließendem Marsch durch die Altstadt bis zur Burgwiese 
11:00 Uhr Beginn der Highland Games mit den Teamwettbewerben 
ca. 18:00 Uhr Siegerehrung auf dem Buttermarkt mit anschließender Highlander 
Party an der Burgwiese 
 

Sonntag, 4. Mai 
09:30 Uhr Opening mit Pipes and Drums und Wettkämpfe der B-Heavys 
ca. 10:15 Uhr Beginn des Wettkampfs der Damen 
ca.11:00 Uhr Beginn des Wettkampfs der Damen Masters 
ca.11:45 Uhr Beginn des Wettkampfs der Herren Masters Ü50 
ca.12:00 Uhr Beginn des Wettkampfs der Herren Masters Ü40 
ca. 18 Uhr Siegerehrung auf dem Buttermarkt 

Manni „Mammut“ Mühlenhaus (l., hier im Bild mit Mo-
derator Markus Lunau,) hat den Verein Highlander vom 
Niederrhein vor 22 Jahren gegründet. 



Kempener Altstadtfest
2. bis 4. Mai 2025

Auf der Burgwiese 

Stämme werfen, 
Steine stoßen,  
Fässer rollen 

 
Kempen. Am Wochenende, 3. und 4. Mai, genießt Kem-
pen internationales Flair: Auf der Burgwiese kann man 
den Wettstreit der stärksten Männer - und Frauen - der 
Welt beobachten: beim Steine stoßen, Baumstämme 
schleudern und Fässer rollen. Die Spiele beginnen tradi-
tionell mit dem Einzug durchs Kuhtor und der Vorstel-
lung der Teilnehmer auf der Bühne am Buttermarkt. In 
der Altstadt lädt derweil der Werbering ab Freitag Abend 
zum Altstadtfest ein - wie gewohnt mit Marktständen 
und viel Musik.                                                         � 

20% auf alle Stoffe! 
(nur am 4. Mai)

Tel. 02152-910885               Peterstraße 11,47906 Kempen 

Peterstraße 17 · 47906 Kempen 
Telefon 0 21 52/51 04 10 
info@goldschmiede-ewert.de 
www.goldschmiede-ewert.de

Peterstraße

Peterstraße

STRUMPFHAUS KEMPEN 
 

Strümpfe und Socken aller Art 
Dessous  
Bademoden 
Hüte, Mützen, Tücher & Schals 
Thermounterwäsche 
Sto�aschentücher 

Peterstrasse 5  
47906 Kempen 
02152/54544 
kontakt@strump昀aus.shop 
www.strump昀aus-kempen.de 

Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Sylter Eiscafé · Sylter Eiscafé · Salvatore StrazzantiSalvatore Strazzanti

Burgstr.13-15  47906 KempenBurgstr.13-15  47906 Kempen

Tel.: 02152 - 957 65 61Tel.: 02152 - 957 65 61

kempen@sylter-eiscafé.dekempen@sylter-eiscafé.de

Öffnungszeiten: di.-Sa. 9.30 - 19 Uhr, Öffnungszeiten: di.-Sa. 9.30 - 19 Uhr, 

So. 10 - 19 Uhr, Montag RuhetagSo. 10 - 19 Uhr, Montag Ruhetag

Burgstraße



mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kempener Altstadtfest

SCHREIBWAREN  
ROLF BECKERS  

 
Engerstr. 10 · 47906 Kempen  

Tel. 02152.5958 · Fax 02152.53095

Engerstraße

Judenstraße 6  •  47906 Kempen 
Tel. 02152 - 9 57 22 77 

Judenstraße

F E I N K O S T
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Kuhstraße

ALLES MUSS RAUS!

JOY HARPER 
 Kuhstraße 11, 47906 Kempen, Tel. 02152 8993376

50 €

50 €

50 €

30 €

30 €

30 €

30 €

30 €

50 €

50 €

HALBSCHUHE BOOTS

Das Altstadtfest 

Alle Uhrzeiten 
Freitag, 2. Mai, von 19 bis 23 Uhr,  

Buttermarkt 
Samstag, 3. Mai, von 11 bis 19 Uhr,  

Altstadt (Buttermarkt bis 23 Uhr)  
 

Sonntag, 4. Mai, von 11 bis 
19 Uhr, Altstadt 

 
Verkaufsoffener Sonntag  

von 13 bis 18 Uhr.  
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Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Für mehr Sicherheit und Service bei Ausweisdokumenten: 

Digitale Passfotos gehen auf  
direktem Weg ins Bürgerbüro

Niederrhein. Seit 1. Mai  
müssen Lichtbilder für 
Pass- und Ausweisdoku-
mente digital vorliegen. 
Die neue Regelung gilt 
für die  Beantragung von 
Reisepässen, Personalaus-
weisen, elektronischen 
Aufenthaltstiteln und bei 
Reiseausweisen des Aus-
länderrechts (Reiseaus-
weis für Ausländer, Reise- 
ausweis für Flüchtlinge 
und Reiseausweis für 
Staatenlose). Bürgerbüros 
und Fotodienstleister bie-
ten die digitale Fotoer-
stellung an. Papier-Pass- 
bilder zur Beantragung 
dieser Dokumente dürfen 
von den Behörden dann 
nicht mehr angenommen 
werden. Wegen verschie-
dener Anlaufschwierig-
keiten wurde eine Über- 
gangsfrist bis  Ende Juli 
eingeräumt, in der man 
wie gewohnt ein Bild in 
Papierform mitbringen 
darf. 
 
Die geschäftsführende Bun-
desinnenministerin Nancy 
Faeser verfolgt damit fol-
gende Ziele: „Zukünftig 
werden unsere Pass- und 
Ausweisdokumente durch 
die digitalen Lichtbilder 
noch sicherer vor Miss-
brauch oder Fälschungen.“ 
 
Niemand müsse jedoch auf 
den professionellen Service 
von Fotografen verzichten. 
Faeser: „Wer will, kann wei-
terhin sein Ausweisfoto 
beim Fotodienstleister an-
fertigen lassen, von wo es 
digital und sicher in eine 
Cloud übertragen wird und 
von bundesweit jedem Bür-
gerbüro aus abgerufen wer-
den kann.“ 
 
Das neue Verfahren gilt für 
Pässe und Ausweise. Für an-
dere Dokumente, bspw. den 
Führerschein können auch 
weiterhin Papierlichtbilder 
verwendet werden. Bürge-
rinnen und Bürger haben 
fortan die Möglichkeit, ihr 
Lichtbild bereits in mehreren 
Tausend Behörden bundes-
weit direkt aufnehmen zu 
lassen oder weiterhin ihr di-
gitales Foto in ihrem örtli-
chen Fotostudio erstellen zu 

lassen. Dies gilt auch dann, 
wenn die Behörde über 
Lichtbildaufnahmesysteme  
vor Ort verfügt. 
 
Die schrittweise Ausstattung 
der Bürgerbüros und der 
Ausländerbehörden mit 
Lichtbildaufnahmegeräten 
der Bundesdruckerei hat be-
reits begonnen und wird vo-
raussichtlich im Sommer 
abgeschlossen sein. Das BMI 
erwartet, dass künftig weit 
über 90 Prozent der deut-
schen Pass-, Personalaus-
weis- und Ausländerbehör- 
den eine Möglichkeit zur 
Lichtbilderfassung vor Ort 
bereitstellen werden. 
 
Die Bundesdruckerei bietet 
allen Kommunen eine kos-
tenlose Ausstattung mit 
dem digitalen Aufnahme-
system PointID® an. Setzt 
die Kommune ein PointID®-
System der Bundesdruckerei 
für die Fotoerstellung ein, 
werden 6 Euro Gebühr pro 
Lichtbild fällig. Auch Behör-

den, die (noch) keine eigene 
Lichtbilderfassung in den 
Bürgerämtern vor Ort an-
bieten, können digitale 
Lichtbilder verarbeiten.  
Möchten Bürgerinnen und 
Bürger dort ihr Ausweisdo-
kument beantragen, können 
sie das Lichtbild weiterhin 
bei einem Fotodienstleister 
separat anfertigen lassen. 
Dabei ändert sich jedoch der 
Ablauf etwas: Der Foto-
dienstleister muss das neu 
erstellte Lichtbild ab Mai 
über eine nach den Vorga-
ben des Bundesamtes für Si-
cherheit in der Informati- 
onstechnik zertifizierte si-
chere und verschlüsselte 
Cloud der Behörde elektro-
nisch zuleiten.  
Ergänzend wird im Mai der 
Direktversand der Ausweis-
dokumente gegen eine Ge-
bühr von 15 Euro einge- 
führt, womit die persönliche 
Abholung im Bürgerbüro 
entfällt. Weitere Informatio-
nen unter www. personal-
ausweisportal.de/FAQ    �

Papierpassfotos laufen aus 

PointID stehen bereit 
Tönisvorst. In Tönisvorst 
stehen seit dem 1. Mai   
neue Lichtbildaufnahmege-
räte (PointID) für die Bean-
tragung von Personalaus- 
weisen und Reisepässen zur 

Verfügung – an den Stand-
orten St. Tönis (im Foyer an 
der Bahnstraße) sowie Vorst 
(im Bürgerservice). 
Bürgerinnen und Bürger 
haben künftig mehrere Op-

tionen um ein digitales Pass-
Foto zu erhalten:  
• Digitales Foto direkt vor 
Ort in der Behörde mit dem 
PointID-Gerät, ohne Mög-
lichkeit eines Papierausdru-
ckes zur weiteren Verwen- 
dung. 
• Digitales Foto über einen 
zertifizierten Fotografen mit 
Fotocloud-Anbindung. Bei 
zertifizierten Fotografen er-
halten die Bürger einen QR-
Code, der im Bürgerservice 
direkt gescannt wird und 
das Foto automatisch in den 
Antrag einfügt.  
• Digitales Foto von anderer 
zertifizierter Stelle - wie 
einem Drogerie-Markt. 
Das PointID-Gerät im Foyer 
des Rathauses in St.Tönis 
bietet eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung unmittel-
bar auf dem Display. Die 
Aufnahme biometrischer 
Daten ist barrierefrei und 
dauert nur wenige Minuten. 
Es können mehrere Fotos 
gemacht sowie Fingerab-
drücke und die Unterschrift 
erfasst werden. Die Person 
kann das beste Foto aus-
wählen, Aufnahmen bei Be-
darf löschen und den 
Vorgang neu starten.  
 
Zum Abschluss wird ein per-
sönliches Datum (z. B. Ge-
burtstag oder Hochzeitstag) 
eingegeben, um die Daten 
später im Bürgerservice zu 
verifizieren. Die verschlüs-
selten Daten werden für 96 
Stunden gespeichert und 
können in diesem Zeitraum 
für die Beantragung eines 
Ausweisdokuments verwen-
det werden. Danach erfolgt 
die automatische Löschung.  
Die Kosten in Höhe von 6 
Euro werden erst fällig, 
wenn das Foto im Antrag 
verwendet wird. Sprich die 
Bezahlung erfolgt unmittel-
bar bei den Mitarbeitenden 
am Serviceplatz in bar oder 
mit Karte.  
 
Auch wenn das Gerät 
selbsterklärend ist, können 
bei Bedarf die Mitarbeiten-
den aus dem Bürgerservice 
helfen.  
 
In Vorst befindet sich ein 
Tischgerät direkt im Bürger-
service. Hier wird das Foto 
von den Mitarbeitenden 
aufgenommen. Die Auf-
nahme erfolgt bei der Bear-
beitung des Antrags.       � 

In Tönisvorst stehen zwei moderne Geräte in den Ver-
waltungsgebäuden zur Verfügung, so wie hier das 
Selbstbedienungsgerät im Foyer des Verwaltungsge-
bäudes Bahnstraße 15.

Letzte Amtshandlung: die scheidende Bundesinnenmi-
nisterin Nancy Faeser will Pass- und Ausweisdokumente 
durch die digitalen Lichtbilder sicherer machen vor Miss-
brauch oder Fälschungen. 



INJOY ist zum 8. Mal in Folge 
Testsieger –test the best!

Das Original nur bei OBI in Kempen

INJOY Kempen – vorher TC Kem
pen

NiB | 15
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Regional, nachhaltig, im Einklang mit der Natur. 
Für jeden erteilten Auftrag pflanzen wir einen Baum!

Von-Ketteler-Str. 3, 47906 Kempen      02152 / 9599050      www.holz-tec.com

Individuelle Küchen. Private SPA. Wohnträume.

Deine Küche, 
fühlen und erleben.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
Beratungstermin!

Zuhause ungestört 
schwitzen! 

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
Beratungstermin!

Ob Ordnung oder Chaos,
Dein Möbel!

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
Beratungstermin!

Jetzt Upgraden

für mehr Wohlbefinden!

In der letzten Ratssitzung wurde Andre Ossowski ein-
stimmig zum Leiter der Freiwilligen Feuerwehr gewählt. 
Gleichzeitig hat Sven Nurmi die Stelle als stellvertreten-
der Leiter der Feuerwehr Kempen übernommen. Auch er 
wurde einstimmig gewählt.                      Fotos: Krämer 

Großer Zapfenstreich: Franz-Heiner Jansen in den Ruhestand verabschiedet 

460 Gäste und eine der höchsten Ehrungen der Feuerwehr
Kempen. Mit einem fei-
erlichen Großen Zapfen-
streich hat die Freiwillige 
Feuerwehr Kempen ih-
ren langjährigen Wehr-
führer Franz-Heiner Jan- 
sen in den wohlverdien- 
ten Ruhestand verab-
schiedet.  
Rund 460 geladene Gäste 
waren an diesem besonde-

ren Abend dabei, um das 
außergewöhnliche Engage-
ment und die Verdienste 
von Franz-Heiner zu würdi-
gen. 
Der festliche Abend begann 
an der Burg in Kempen. Von 
dort aus zogen die Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Feuerwehr gemeinsam mit 
dem Musikverein St. Hubert 

sowie dem Trommler- und 
Pfeifenkorps Schmalbroich 
in einem feierlichen Umzug 
zum Kirchplatz an St. Ma-
rien. Dort erwartete Franz-
Heiner - sichtlich gerührt - 
den emotionalen Höhe-
punkt des Abends: den 
Großen Zapfenstreich, der 
als eine der höchsten Eh-
rungen im deutschen Feu-

erwehrwesen gilt. 
Franz-Heiner Jansen wurde 
am 22. November 1961 in 
Kempen geboren. Seinen 
Dienst bei der Freiwilligen 
Feuerwehr begann er am 
12. Dezember 1980 im 
Löschzug Schmalbroich. 
Nach seiner Beförderung 
zum Feuerwehrmann im 
Februar 1982 übernahm er 
zunehmend Verantwor-
tung: zunächst als stellver-
tretender Löschzugführer 
(1987-1993), später als 
Löschzugführer bis 2004. In 
der Folge wurde er zum Lei-
ter der Feuerwehr der Stadt 
Kempen ernannt - ein Amt, 
das er über zwei Jahrzehnte 
mit großem Engagement, 
Verantwortungsbewusst-
sein und Führungsstärke 
ausfüllte. 
Auch auf Kreis- und Lan-
desebene war Franz-Heiner 
aktiv: Seit Dezember 2009 
war er stellvertretender 
Kreisbrandmeister. Zudem 
engagierte er sich im Ver-
bandsausschuss des Ver-
bandes der Feuerwehren im 
Regierungsbezirk Düssel-
dorf (2010-2023). 

Privat lebt Franz-Heiner 
Jansen heute mit seiner 
Frau Margret in Wall. Das 
Paar hat zwei Töchter und 
vier Enkelkinder. Sein fami-
liäres Umfeld - tief in der 
Feuerwehr verwurzelt - be-
deutet ihm viel und wird 
ihn auch im neuen Lebens-
abschnitt begleiten. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Kempen bedankt sich herz-
lich bei Franz-Heiner Jan-
sen für seinen jahrzehn- 
telangen, unermüdlichen 
Einsatz. Mit seinem Rück-
zug endet eine Ära - sein 
Wirken wird unvergessen 
bleiben.  

�

Franz-Heiner Jansen und seine Frau Margret haben zwei Töchter und vier Enkelkin-
der. Sein familiäres Umfeld - tief in der Feuerwehr verwurzelt - bedeutet ihm viel und 
wird ihn auch im neuen Lebensabschnitt begleiten. 
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Schützen-und Heimatfest der Vorster Bürger Junggesellen 

König Maximillian und seine 
besten Freunde

Tönisvorst. (bec) Seit 
dem 4. Januar fiebern 
Maximilian Bialetzki und 
Joanna Dols dem Schüt-
zenfest entgegen.  Denn 
als Maximilian I. und Jo-
anna I. werden sie am 
ersten Wochenende des 
Wonnemonats Mai im 
Mittelpunkt stehen, 
wenn nämlich die Vor-
ster Bürger Junggesellen 
ihr Schützen- und Hei-
matfest feiern und sie 
beide das Königspaar 
sind.  
Besonders König Maximi-
lian erfüllte sich seinen 
großen Traum – nämlich 
mit seinen besten Freunden 
ein Königshaus zu bilden. 
Was er mit seiner Königin 
und den Ministerpaaren 
Moritz Hoch mit Michelle 
Dörbecker sowie Niclas Ro-
esges mit Jill Lüdemann, 
dem General Andreas Cla-
ßes, dem Hauptmann Emil 
Meyser und dem Fähnrich 
Simon Hegerath nun feiern 
wird. 

Mit dem Erscheinen dieser 
Ausgabe von NiB sind die 
ersten Festivitäten schon 
„Geschichte“. So das Setzen 
der Offiziersbäume, der 
Tanz in den Mai und auch 
das Kirmesansagen auf 
Bürger-Gebiet. Mit dem 
Kinder- und Familiennach-
mittag im Festzelt geht es 
am 2. Mai von 14 bis 17 
Uhr mitten in den Festtru-
bel. Am Abend spielt im 
Festzelt die Band „Wel-
come“ zum Dorfabend auf, 
bevor am Samstag, 3. Mai, 
ein Höhepunkt auf den an-
deren folgt. Um 12.30 Uhr 
wird der König auf dem 
Hinskes Weißhof abgeholt.  
Um 15 Uhr dann wird der 
Vorster Maibaum durch den 
Heimatverein Vorst aufge-
stellt, das Godehardfenster 
geöffnet und die Gode-
hardfigur aufgestellt.  Um 
18.30 Uhr ziehen die drei 
Vorster Bruderschaften mit 
Hofstaat zum Festzelt. Hö-
hepunkt des Umzuges zum 
Zelt sollte das Abholen der 

gastgebenden Bruderschaft 
an der Lindenallee sein. Ge-
meinsam geht es zum Fest-
zelt, wo der Königsgalaball 
gefeiert wird. Zum Tanz 
aufspielen wird die Band 
„Dolce Vita“. 
Mit dem Weckruf der Spiel-
leute beginnt der 4. Mai 
schon um 5 Uhr. Um 8.30 
Uhr findet ein Festgottes-
dienst mit der Gotthardus-
Prozession  statt. Die 
Schützen, Gastvereine aus 
Vorst und dem Umland 
stellen sich um 14.30 Uhr 
auf der Gerkeswiese zum 
großen Festumzug auf. 
Dieser startet um 15 Uhr. 
Zuerst geht es zum Abho-
len des Königs am Hinskes 
Weißhof. Danach zieht das 
Regiment zum Abholen der 
Königin an der Kempener 
Straße. Von dort beginnt 
der Große Festumzug mit 
Hofstaat durch die Straßen 
Vorst; er wird seinen Höhe-
punkt finden bei der Parade 
gegen 17.30 Uhr an der 
Kirche. Regiment und Be-
sucher werden zum Aus-
klang des Festtages ins 
Festzelt ziehen, wo „Roland 
Zetzen“ für die Musik sorgt. 
 
Der Fackelumzug am 
Monat, 5. Mai, ab 20 Uhr 
läutet dann das nahe Ende 
der großen Festivitäten ein. 
Nach dem Umzug der 
Schützen durch Vorst fin-
det um 21 Uhr auf dem 
Markt die Serenade mit 
dem Großen Zapfenstreich 
statt. Das Ende der Festtage 
bildet am 10. Mai um 12 
Uhr der Kirmesausklang mit 
dem Verbrennen des Kir-
memänneken.                 � 

St. Tönis erleben 

Heute Gera-
nien, morgen 

Plätzchen 
Tönisvorst. Während die 
ersten Frühlingssonnen-
strahlen die Blumenam-
peln in der St. Töniser 
Innenstadt zum Leben 
erwecken, arbeitet eine 
Gruppe von Bürgern am 
nächsten Highlight: der 
Wiederbelebung des 
Weihnachtsmarktes am 
4. Adventswochenende, 
19. bis 21. Dezember.  
„Unser Weihnachtsmarkt 
soll kein Event von der 
Stange werden, sondern 
den Charme von St. Tönis 
widerspiegeln“, so die Orga-
nisatoren. Geplant sind his-
torische Figuren wie ein 
Laternen-Erzähler, musika-
lische Überraschungen und 
eine Atmosphäre, die an 
vergangene Adventszeiten 
anknüpft.  
Ob sommerliche Blumen-
pracht oder winterliches 
Lichterfest – hinter beiden 
Projekten steht dieselbe 
Überzeugung: Stadtent-
wicklung lebt vom Mitma-
chen.  
„Wir starten bewusst klein, 
lernen dazu und wachsen 
mit den Ideen der Commu-
nity“, erklärt Thano Zurnat-
zis. Für den Weihnachts- 
markt sucht das Team 
neben Sponsoren auch 
kreative Köpfe, die bei Pro-
gramm oder Dekoration 
unterstützen wollen. „Ge-
meinsam machen wir aus 
Ideen sichtbare Erfolge“, 
lautet das Motto – heute 
mit Geranien und morgen 
mit Plätzchenduft.  
Interessierte können sich 
gerne an den Verein wen-
den, per Mail an weih-
nachtsmarkt@st-toenis-erl
eben.de                         � 

Tönisvorst. Die Beach-
Brause kehrt zurück -  am 
24. Mai um 17 Uhr auf 
dem Gelände an der Hül-
serstraße 57a in St. Tönis, 
unter Jugendlichen be-
kannt als das BEACH.  
Das Open-Air-Event un-
ter der Trägerschaft der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde St. Tönis lädt er-
neut zu einem Musikfes- 
tival für alle Generatio-
nen.  
Nach der erfolgreichen Pre-
miere 2024, die die Rock-
nacht nach 25 Jahren 
ablöste, erwartet die Besu-
cher auch in diesem Jahr 
ein vielfältiges musikali-
sches Programm mit unter-
schiedlichsten  Genres.  
Neben einer großen Bühne 
für Bands wird es auch wie-
der eine kleinere Bühne für 
Kleinkunstschaffende g-

eben, die mit Poetry Slams, 
Comedy und weiteren kul-
turellen Beiträgen begeis-
tern. In den Abendstunden 
sorgt ein DJ für eine Party-
nacht unter freiem Himmel.  
 
Tickets für die BeachBrause 
2025 sind erhältlich unter 
www.beachbrause.de/tick 
ets. Weitere Infos zur Ver-
anstaltung gibt es auf den 
Social-Media-Kanälen bei 
@tvbeachbrause.  
 
Dank der großzügigen 
Sponsoren und der Träger-
schaft der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Tönis 
kann die BeachBrause er-
neut auf einer professionel-
len Bühne stattfinden und 
den auftretenden Künstlern 
beste Bedingungen bieten.  

�

Der Fortbestand der Rocknacht hing am seidenen Faden, 
als 2024 dieses junge Organisationsteam in Trägerschaft 
der Evangelischen Kirchengemeinde die Neuausrichtung 
unter dem Titel BeachBrause in die Hand nahm.

Am 24. Mai in St. Tönis 

BeachBrause geht in 
die nächste Runde

Auf dem Gelände an der Hülser Straße, bei den jungen Leuten als 
Beach bekannt, wird am 24. Mai gefeiert.
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Die Essener Domchöre und die Capella Cathedralis unter Domkapellmeister Prof.         
Steffen Schreyer.                                                                      Foto: Steffen Schreyer

Die Essener Dommusik in der Propsteikirche 

Ein Sommernachtstraum  
zur Sonnenwende

Am 28. Juni im Niederrheinischen Freilichtmuseum 

Jetzt gibt’s Tickets für die  
Nacht der Sinne 2025 

Niederrhein. Am Sams-
tag, 28. Juni, ab 19 Uhr 
lädt der Kreis Viersen 
wieder zur Nacht der 
Sinne ins Niederrheini-
sche Freilichtmuseum 
ein. Der Einlass beginnt 
um 17.30 Uhr. Die Gäste 
erwartet eine phantasie-
volle Reise mit vielfälti-
gen Musik- und Theater- 
inszenierungen. 
Die Kreismusikschule Viersen 
und das Niederrheinische 
Freilichtmuseum haben ein 
vielfältiges Programm für 
die Nacht der Sinne vorbe-
reitet: Musikensembles un-
terschiedlicher Stilrichtun- 
gen mit Künstlerinnen und 
Künstlern wie Repercussion, 
die Punkstelle, das Bläser-
quintett Spiro und viele 
mehr sorgen für die musika-
lische Unterhaltung.  
Stand-up-Comedian Jochen 
Prang unterhält das Publi-
kum mit seinem Programm 
„PUNK IS DAD – Anarchie & 
Elternzeit“. Das Niederrhein 
Theater präsentiert seine 
Schauspielkunst und meh-
rere Walking Acts amüsieren 

und überraschen mit einem 
komödiantischen Angebot.  
Die Programmpunkte wer-
den im 20-minütigen 
Rhythmus präsentiert, so 
dass sich die Besucherinnen 
und Besucher ihr individuel-
les Abendprogramm zusam-
menstellen können. 
Um 22 Uhr findet die Veran-
staltung mit einem Konzert 
der Niederrheinischen All-
StarBand auf der Festwiese 
des Museums vor der farbig 
illuminierten Dorenburg 
ihren Höhepunkt. 

Der Kartenvorverkauf 
ist ab sofort im Nie-
derrheinischen Frei-
lichtmuseum, Am 
Freilichtmuseum 1 in 
Grefrath und online 
unter nacht-der-
sinne.info möglich. 
Der Eintrittspreis für 
Erwachsene beträgt 
zwölf Euro, Jugendli-
che zahlen fünf Euro. 
Kinder bis einschließ-
lich 13 Jahren erhal-
ten ein kostenfreies 
Kinderticket. 
Online-Tickets gibt es 

bereits unter tickets.kreis-
viersen.de Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung 
findet man unter nacht-
der-sinne.info                � 

Kempen. Vor zwei Jahren 
gab die Essener Dommu-
sik mit ihren Chören und 
großem Orchester unter 
der Leitung von Domka-
pellmeister Professor 
Steffen Schreyer ein um-
jubeltes Konzert in der 
Kempener Propsteikirche 
mit Beethovens 9. Sym-
phonie. Nun sind sie 
wieder zu Gast: Am 
Samstag, 21. Juni,  um 19 
Uhr werden sie in der 
Propsteikirche genau am 
Tag der Sonnenwend-
feier Felix Mendelssohn 
Bartholdys berühmten 
„Sommernachtstraum“ 
aufführen.  
Die Ouvertüre und die 
gleichnamige Schauspiel-
musik des „Sommernachts-
traums" gehören zu den 
beliebtesten und meistge-
spielten Werken Mendels-
sohns und entführen das 
Publikum in die magische 
Welt der Elfen und Lieben-
den. Besonders der darin 
enthaltene Hochzeits-
marsch hat weltweite Be-
rühmtheit erlangt und ist 
ein fester Bestandteil vieler 
festlicher Anlässe. 
Als zweites Werk des 
Abends wird Mendelssohns 
Lobgesangs-Symphonie aus 
dem Jahr 1840 zu hören 
sein. Mendelssohn schuf ein 
groß angelegtes oratori-
sches Werk, das weit über 

das gesungene und ge-
spielte Gotteslob hinaus-
geht. Ursprünglich als 
Huldigung an Johannes 
Gutenberg und anlässlich 
des 400-jährigen Jubiläums 
des Buchdrucks in der Tho-
maskirche Leipzig uraufge-
führt, spiegelt es nicht nur 
die Freude über den Fort-
schritt der Menschheit 
wider, sondern auch Men-
delssohns tiefes persönli-
ches Glaubensbekenntnis.  
Ein Konzert wie dieses mit 
ca. 80 Sängerinnen und 
Sängern und einem Or-

chester mit etwa 60 Mit-
wirkenden sowie der gran-
diosen Musik Felix Men- 
delssohn Bartholdys sollte 
man sich nicht entgehen 
lassen. 
Tickets gibt es ab vier Wo-
chen vor dem Konzert, also 
ab Samstag, 24. Mai, bei 
Schreibwaren Beckers auf 
der Engerstraße zum Preis 
von 20 EUR Mittelschiff 
(Schüler/Studenten 15 EUR) 
und 15 EUR Seitenschiffe 
(erm. 10 EUR). Einlass am 
Konzerttag ist ab 18 Uhr.  

� 
 

60 Minuten lang Tipps von der IHK 

„Frühjahrshäppchen“ für  
den Einzelhandel

Niederrhein. Ob im Ge-
schäft oder im Netz – Un-
ternehmen stehen täglich 
vor neuen Herausforde-
rungen. Ladendiebstahl, 
aggressive Kundschaft, 
Cyber-Gefahren oder 
auch die Frage, wie man 
im Internet sichtbar und 
positiv wahrgenommen 
wird, betreffen heute na-
hezu jede Branche. Mit 
ihrer Webinar-Reihe 
„Frühjahrshäppchen“ 
möchte die Industrie- 
und Handelskammer 
(IHK) Mittlerer Nieder-
rhein Händlerinnen und 
Händler dabei unterstüt-
zen, diese Herausforde-
rungen zu meistern. 
„Unsere Expertinnen und 
Experten teilen in 60 Minu-
ten konkrete Handlungs-
empfehlungen, hilfreiche 
Tools und ihre Erfahrungen 

aus der Praxis mit den Teil-
nehmenden“, erklärt Ma-
ren-Corinna Nasemann, 
IHK-Referentin Handel, 
Gastronomie und Touris-
mus. „Alles kann sogleich 
umgesetzt werden. Somit 
ist unsere Webinar-Reihe 
eine kleine Zeitinvestition 
mit großer Wirkung für 
den Geschäftsalltag.“ 
Los geht es am Dienstag, 
13. Mai, 8.30 Uhr, mit dem 
Thema „Ladendiebstahl & 
schwierige Kunden: So 
handeln Sie richtig“. Die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren, wie sie 
Täter frühzeitig erkennen, 
richtig reagieren und ihre 
Mitarbeitenden auf heraus-
fordernde Kundensituatio-
nen vorbereiten.  
„Schutz vor Cyber-Gefah-
ren: Ihr Betrieb im Fokus der 
Hacker?“ heißt es am Diens-

tag, 20. Mai, 8.30 Uhr. Er-
läutert wird, wie Unterneh-
merinnen und Unterneh- 
mer ihr Geschäft vor digita-
len Bedrohungen schützen 
können, worauf sie und ihre 
Mitarbeitenden achten 
müssen und welche einfa-
chen Maßnahmen sie sofort 
umsetzen können.  
Beim Webinar „Online glän-
zen: So erhalten Sie positive 
Bewertungen im Internet“ 
bekommen die Teilnehmen-
den am Dienstag, 27. Mai, 
8.30 Uhr, Tipps, wie sie die 
Kundenzufriedenheit ge-
zielt fördern, Bewertungs-
prozesse aktiv gestalten und 
souverän mit Kritik umge-
hen.  
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung erforder-
lich unter www.mittlerer-
niederrhein.ihk.de/32859  

� 

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino,  
                      Stadtfeld 32 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, Banken 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel, Banken  
 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle 
 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Schniedershof

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender  
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im- 
blick.de



Sie möchten eine entspannte Wo-
chein Oberjoch genießen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig,der 

Senn ist direkt in Oberjoch umge-
ben von traumhaftem Bergpano-
rama und einzigartiger Natur. 

• Bad Hindelang Plus Karte 
• Frühstücksbuffet 
• Flasche Wasser im Zimmer 
• Geführte Wanderung 
• Ostersonntag mit Osterbrunch 
 
Mehr Informationen unter 
www.zumsenn.de

 355 €

Ein köstliches Geschenk mit regionalem Genussfaktor 

Spargel & Erdbeeren – das  
perfekte Muttertagsmenü

Niederrhein. Muttertag 
steht vor der Tür – 
warum also nicht mit 
einem ganz besonderen 
Essen „Danke“ sagen? 
Jetzt beginnt die Hoch-
saison für frischen Spar-
gel und süße Erdbeeren 
aus heimischem Anbau – 
ein echtes Dreamteam 
auf dem Teller. Gemein-
sam ergeben sie ein 
Menü, das nicht nur 
köstlich schmeckt, son-
dern auch von Herzen 
kommt. 
Wie wäre es am 11. Mai mit 
einem selbstgekochten 
Sonntagsessen für Mama? 
Ein liebevoll zubereitetes 
Gericht mit frischem Spar-
gel und fruchtigen Erdbee-
ren zeigt Wertschätzung 
und macht den Tag unver-
gesslich. Schon mit etwas 
Hilfe vom Papa gelingt 
auch dem Nachwuchs ein 
kleines Festessen – denn bei 

Spargel    Erdbeeren&
frischen Zutaten braucht 
es keine großen Koch-
künste. 
Selbstgemachtes ist immer 
etwas Besonderes. Kombi-
niert mit einem festlich 
gedeckten Tisch, einem 
bunten Blumenstrauß und 
dem „guten Geschirr“ wird 
das gemeinsame Mittages-
sen zum echten Highlight. 
Die Hauptrolle überneh-
men – neben der Mutter 
natürlich – Spargel und 
Erdbeeren, frisch vom Hof 
oder Wochenmarkt. Ihr 
unverfälschter Geschmack 
sorgt für Genuss pur. 
Ein frischer grüner Salat 
mit Erdbeeren ist nicht nur 
ein Hingucker, sondern 
auch eine leichte und vita-
minreiche Vorspeise. Als 
Hauptgang duftet eine 
selbstgebackene Spargel-
quiche verführerisch aus 
dem Ofen – perfekt auch 
für ein Picknick im Grünen. 

Und zum süßen Abschluss? 
Erdbeeren mit Schlagsahne 
oder Vanilleeis – ein Des-
sert, das einfach immer gut 
ankommt. 
Natürlich bleiben auch die 
Klassiker beliebt: Gedünste-
ter Spargel mit Frühkartof-
feln und zerlassener Butter 
– schlicht, aber einfach 
köstlich. Alles, was es dazu 
braucht, gibt’s frisch vom 
Hofladen, an saisonalen 
Verkaufsständen oder auf 
dem Wochenmarkt. 
Spargel und Erdbeeren ge-
hören zu den beliebtesten 
Frühlingsboten – und wer 
auf Regionalität setzt, tut 
sich und der Umwelt etwas 
Gutes. Die kurzen Wege ga-
rantieren Frische und vollen 
Geschmack. Ob als Menü 
zum Muttertag oder als lie-
bevoll gefüllter Picknick-
korb: Mit diesen Zutaten 
wird jeder Moment zu 
etwas Besonderem.       � 
 

Sylwia und Markus Borghs vom Spooshof in Kempen 
bieten neben den frisch geernteten Erdbeeren auch Erd-
beersekt, Wein, Tortenböden, Kartoffeln im Juni die ers-
ten Süßkirschen in ihrem neu renovierten Verkaufsladen 
an. 

Sahniger Erdbeer-Grießbrei

Zutaten: 
 
300 g Erdbeeren 
20 g Puderzucker 
200 g Schlagsahne 
1 Pck. Dr. Oetker  
Süße Mahlzeit 
Grießbrei nach  
klassischer Art 
 
Das Rezept erhalten Sie 
bei Ihrem Einkauf vor Ort. 

Spoosweg 2, Hofladen mo. bis do. 9.00 -13.00 Uhr 
fr. + sa. 9.00 -16.00 Uhr 
so. 9.00 -14.00 Uhr 

Kempener Wochenmarkt fr. 8.00 -13.00 Uhr 
Kleinbahnstr.: bei Rewe mo. bis fr. 8.30 -19.00 Uhr 

sa. 8.30 -16.00 Uhr 
Vorsterstr.: Penny mo. bis fr. 9.15 -19.15 Uhr 

sa. 9.15 -16.15 Uhr 
Grefrath: Deversdonk mo. bis sa. 8.00 -13.00 Uhr 
Edeka Center: Hessenring mo. bis fr. 8.00 -19.00 Uhr 

sa. 8.00 -16.00 Uhr  
Jetzt Neu! Selbstbedienungs-Erdbeerhäuschen 

am Hofladen bis 20 Uhr geöffnet! 
Für aktuelle Infos: www.spooshof.de

UNSER VERKAUF VON  
FRISCH GEPFLÜCKTEN ERDBEEREN  

UND DEMNÄCHST KIRSCHEN:

Spargel 

Grün oder 
weiß? 

Niederrhein. Lokal ge-
kaufter Spargel hat einen 
niedrigen CO2-Fußab-
druck und sichert Ar-
beitsplätze vor Ort.  
Auch preislich gibt es für 
jeden Geldbeutel die pas-
sende Qualität: Von Spit-
zenware bis hin zu Stangen 
zweiter Klasse für Suppen 
oder Saucen ist alles dabei. 
Auch grüner Spargel landet 
immer häufiger auf den 
Tellern der Verbraucher. 
Kochsendungen und Food-
blogs feiern ihn für seine 
Vielseitigkeit. 
Dennoch dominiert weißer 
Spargel mit 90 Prozent der 
Anbaufläche weiterhin das 
Bild.                                 �



Spargel    Erdbeeren&
Spargelhof Goetzens nun an zwei Standorten 

Spargel, Erdbeeren, Eier vom  
Hühnerhotel und NEU Obstchips 

Kempen. Auf dem Spar-
gelhof Goetzens in St. 
Hubert ist das leckere 
„weiße Gold“ seit Mitte  
April zu haben, letzter 
Verkaufstag wird wohl 
der 24. Juni sein. Karl 
Goetzens, staatlich ge-
prüfter Landwirt, bietet 
weißen und grünen Spar-
gel aus eigenem Anbau 
auf rund 11 Hektar Flä-
che, gewachsen auf Sand-
boden am Rande der 
Kempener Platte.  
In der Hauptsaison beschäf-
tigt er rund 30 Mitarbeiter. 
„Dann ist auch unser Hofla-
den geöffnet, stets von Ende 
März/Anfang April bis Ende 
Juni." Einen weiteren Ver-
kaufsstand gibt es in diesem 
Jahr in Krefeld-Traar auf der 
Moerser Landstraße 164.  
Goetzens: „Die Vorbesitzer, 
Familie Plückers, hat seit 
über 30 Jahren dort ver-
kauft und wir haben 15 
Jahre zusammen gearbeitet. 
Die Kunden kennen unsere 
Produkte, und somit haben 
wir uns eine Übernahme ge-
traut und sind auf die Sai-
son gespannt. Auch in 
Krefeld-Traar haben wir 
einen 24h Automaten. 
Womit er gefüllt ist? Unse-
ren leckeren Erdbeeren, 
einer kleinen Auswahl an 
Spargel, Saucen, Törtchen, 
Kartoffeln, Landschorlen, 
und natürlich unseren Obst-
chips.“ 
Die Erdbeeren reifen auf 
dem Spargelhof Goetzens 
geschützt unter Glas auf 
rund 1,5 Hektar Fläche, wer-
den täglich frisch geerntet 
und voraussichtlich noch bis 
in den November im Ver-
kaufsautomaten angeboten. 
Zusätzlich verarbeitet der 
Betrieb ab diesem Jahr die 
Erdbeeren zu „Obstchips“. 
Dafür kommt ein Gefrier-
trockner zum Einsatz.  Zu-
erst wird das Produkt 
tiefgefroren und anschlie-
ßend in eine Vakuumkam-
mer gegeben, in der das 
Produkt mindestens sechs 
Millibar Unterdruck ausge-
setzt ist. Durch den erzeug-
ten Unterdruck verdampft 
das gefrorene Wasser, ohne 

angrenzenden Spielplatz 
testen: eine Runde rutschen, 
Trampolin springen oder auf 
einem alten Motorrad pro-
besitzen. Direkt am Spiel-
platz befindet sich der 
sogenannte „Bullenstall“, 
dort freuen sich die Kühe 
auch immer über einen Be-
such. An einem bunten Erd-
beertischchen lässt es sich 
gut auf einladenden „fruch-
tigen“ Stühlchen verweilen, 
besonders lecker mit einem 
Eis aus dem Hofladen.  
Auch wenn der Hofladen im 
Jahr nur drei Monate geöff-
net hat - einkaufen kann 
man hier rund ums Jahr.  
Der 24-Stunden-Laden  mit 
Automat hat immer geöff-
net und hält allerlei leckere 
Produkte bereit.  
Wer einen Spargelhof be-
treibt, liebt das Gemüse be-
stimmt besonders, oder? 
Goetzens bemerkt zustim-
mend: „Herrlich, der Spargel, 
unser Hausrezept ist eigent-
lich unsere berühmt-be-
rüchtigte Spargelpizza. Ich 
mag ihn aber auch gerne 
klassisch mit Schinken und  
Sauce Hollandaise, wobei 
ich ein Steak dazu auch 
nicht verachte. Mein abso-
luter Favorit: Spargel, am 
besten Grünspargel, mit 
Schinken und Zwiebeln in 
der Pfanne anrösten… su-
perlecker und schnell fer-
tig…da geht mir das Herz 
auf.“   
 
Mehr Rezepte, eindrucks-
volle Impressionen, alles 
Wissenswerte rund um 
Spargel und Erdbeeren und 
vieles andere mehr findet 
man auf der Facebook- und 
Instagramseite des Spargel-
hof Goetzens. Diese werden 
fast täglich aktualisiert, so 
wie die Zeit es zulässt. Na-
türlich kann man auch die 
Internetseite für allge- 
meine Infos nutzen: www. 
spargelhof-goetzens.de oder 
persönlich im Hofladen in 
Kempen St. Hubert, Escheln 
1. Bestellungen bitte per-
sönlich im Hofladen oder 
telefonisch unter der Ruf-
nummer: 0 21 52 - 77 19.                   

� 

in den flüssigen Zustand 
überzugehen. 
Im Gegensatz zur her-
kömmlichen Trocknung, bei 
der Wasser durch Erhitzung 
verdampft wird und dabei 
oft auch wertvolle Nähr-
stoffe und Aromen verloren 
gehen, bleiben bei der Ge-
friertrocknung etwa 95 bis 
97 Prozent der Nährstoffe 
erhalten.  
Karl Goetzens: „Zusätzlich 
zu den Erdbeerchips haben 
wir Apfelchips im Verkauf. 
Wichtig ist uns, nur regio-
nale „Chips“ zu verarbeiten. 
Bei Goetzens sind Frische 
und Qualität selbstverständ-
lich, da die Produkte entwe-
der selbst produziert werden 
oder aber von nahegelege-
nen Bauernhöfen stammen. 
Der Großteil der Waren hat 
somit weniger als 20 Kilo-
meter Transportweg“. 
Frische Eier (vom hofeige-
nen Hühnerhotel) und To-
maten, leckere Salatgurken, 
Kartoffeln, Bauernbutter 
aus Sauerrahm, ausgesuchte 
Weine zum Spargel, Sauce 
Hollandaise, Schinken aus 
bäuerlicher Herstellung, 
Hausmacher Blut- und Le-
berwurst, Petersilie, aber 
auch hübsche Accessoires, 
wie zum Beispiel bunte Ser-
vietten, sind im Hofladen 
unter anderem zu erstehen. 
Dieses Jahr wurde das Sorti-
ment noch erweitert um 
weiteres Gemüse, Olivenöle 
und verschiedene Feinkost-
artikel.  
Erstklassigen Service bietet 
eine moderne Spargelschäl-
maschine, die dem Spargel-
koch oder der -köchin viel 
Arbeit im Vorfeld abnimmt. 
Auch die selbstgemachte 
Erdbeermarmelade ist im 
Hofladen wieder eingetrof-
fen, dieses Jahr gibt es auch 
eine Vorteilsgröße. Ab Mitte 
Mai gibt es wieder neue 
Kartoffeln aus der Region. 
Die genaue Herkunft der 
Waren ist immer ausge-
zeichnet und somit wird 
maximale Transparenz ge-
boten.   
Während die Großen im 
neuen Verkaufsraum shop-
pen, dürfen die Kleinen den 

Auf dem Spargelhof Goetzens gibt`s Spargel, Erdbeeren, Eier vom Hühnerhotel, viele 
weitere leckere Produkte und neuerdings auch selbstgemachte Obstchips. Neu ist 
auch der Verkaufsstand in Krefeld-Traar, den Karl Goetzens und Tochter Josi Feegers 
übernommen haben. Auf dem Bild Josi Feegers (r.) mit Mitarbeiterin Louisa Dams vor 
dem Eingang des neuen Verkaufsladens.



Spargel   Erdbeeren&

Schon seit über 25 Jahren wird an Voesch 17 in Kempen Spargel gestochen: Theo Köl-
kes bewirtschaftet mittlerweile den Spargelhof Kölkes in der dritten Generation und 
mit Lena, Sandra und Tobias ist schon die vierte Generation am Start. Erhältlich ist 
auf dem Spargelhof Kölkes alles, was Genießer lieben: frisch gestochener Spargel in 
allen Variationen und bald auch Erdbeeren aus der Nachbarschaft und sämtliche 
Zutaten für ein genussvolles Essen. Auf dem Bild freuen sich Lena, Sandra und To-
bias auf die jetzt angefangene Spargelsaison.  

Auf dem Nytus-Hof gibt’s Spargel, Erdbeeren und auch... 

...frische Eier von freilaufenden Hühnern  
St. Hubert. Spargel, Erdbeeren mit allen Zutaten für ein leckeres Essen sowie fri-
sche Kartoffeln, Kräuter, Tomaten, Gemüse, Erdbeer-Sekt und Prosecco und „immer” 
frische Eier von glücklichen und freilaufenden Hühnern erhält man auf dem Hof von 
Familie Nytus, hier im Bild Chefin Luise Nytus, und jetzt auch wieder (lebendige) 
Störche zu bewundern (s. Bild oben) und natürlich noch vieles mehr.                   �

Heimischer Spargel: Frisch, nachhaltig, regional 

Landwirtschaftsministerin  
ist Spargel-Fan

Gaben offiziell den Startschuss für die Spargelsaison: NRW-Landwirtschaftsminis-
terin Silke Gorißen, NRW-Landwirtschaftskammerpräsident Karl Werring, Spargel-
anbauer Klaus und Johann Toppheide (v. r.)

Niederrhein. Die Spar-
gelsaison 2025 ist im vol-
len Gange! NRW-Land- 
wirtschaftsministerin 
Silke Gorißen betont die 
Bedeutung Nordrhein-
Westfalens als eines der 
größten deutschen Spar-
gelländer: Mit einer An-
baufläche von 3.726 
Hektar und einer Ernte-
menge von rund 18.760 
Tonnen im Jahr 2024 
zeige sich das Bundes-
land als verlässlicher Pro-

duzent des edlen Gemü-
ses.  
 
„Der erste heimische Spar-
gel auf dem Teller bedeutet 
für mich: Der Frühling ist 
da“, sagt die Ministerin. 
„Die Spargelbetriebe in 
Nordrhein-Westfalen, die 
meisten von ihnen von Fa-
milien geführt, bieten das 
traditionelle Frühlingsge-
müse auch in diesem Jahr 
in gewohnt hochwertiger 
Qualität an.“ 

Der beste Spargel, meint die 
Ministerin, kommt aus der 
Region. Ein Vorteil, wenn 
man den Spargel direkt 
vom Landwirt bezieht, ist, 
dass Erzeuger die Möglich-
keit haben, auf Wochen-
märkten oder im Hofladen 
mit den Verbrauchern ins 
Gespräch zu kommen und 
sie von der besonderen 
Qualität und Frische regio-
nal angebauter Lebensmit-
tel zu überzeugen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 5. Mai wird übrigens 
bundesweit der „Tag des 
Deutschen Spargels“ gefei-
ert – und die Verbraucher 
dürfen sich freuen. Viele 
Betriebe planen in dieser 
Zeit besondere Aktionen 
und die „Spargelstrasse 
NRW“ lädt zum Entdecken 
ein. Mehr als 140 Höfe von 
Ostwestfalen-Lippe bis ins 
Rheinland bieten frischen 
Spargel direkt vom Erzeu-
ger.   
Weitere Informationen zur 
Spargelstrasse: www.spar-
gelstrasse-nrw.de                

�



Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

16. Mai ‘25 
Mail: nib@az-medienverlag.de 

Tel. 02152 - 96 15 10

Prüfung bei den Freiwilligen Feuerwehren Tönisvorst und Kempen 

16 neue Truppmänner und zwei  
neue Truppfrauen 

 
Niederrhein. Auch den zweiten Teil der gemeinsamen Grundausbildung für die Nachwuchskräfte der Freiwilli-
gen Feuerwehren Tönisvorst und Kempen haben alle 18 Teilnehmer absolviert. Bei der sogenannten Truppmann-
ausbildung vertieften die angehenden Feuerwehrleute unter der Leitung von Bernd Heyer die erlernten Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Dabei geht es sowohl  um theoretische Dinge wie wie "psychische und physische Belastung", 
"Rechtsgrundlagen im Feuerwehrdienst" oder "Gefahren der Einsatzstelle", aber auch um praktische Fertigkeiten 
bei der technischen Hilfe und Brandbekämpfung. Nach erfolgreicher Prüfung durften dann zwei neue Truppfrauen 
und 16 neue Truppmänner den Einsatzdienst in ihrer jeweiligen Einheit aufnehmen.                                          �

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender  
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im- 
blick.de
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT
 
Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Trödelmarkt/
Flohmarkt

Am 03.05.2025 (Samstag,)
von 11.00 – 16.00 Uhr

(Termin fällt bei Regen aus)

Parkplatz:
Autohaus Vanderfuhr,

An der Plüschweberei 19,
(gegenüber vom grünen Wasserturm)

47929 Grefrath

Es wird sehr viel angeboten:
jede Menge Baby- und Kinderkleidung, 
Spielzeug, Bücher, Tierzubehör, Trödel, 
Dekoware, Kreatives, Bekleidung, usw.

Zusätzlich gibt es einen großen 
Stand, 

dessen Erlös wieder dem Tier-
Schutzhof (Gnadenhof) „Notfelle 
Kunterbunt“ komplett gespendet 

wird. 
Futterspenden dafür (besonders Katzennassfutter) 
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Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

+++ Auch wenn die 
„Überstellung“ aus einer 
Freundschaft in die ge-
meinsame Beziehung 
nicht ganz so reibungslos 
wie die Feuerwehrkar-
riere des Bräutigams - 
jetzt haben Jonas Enger, 
geb. Kohnen, und seine 
Natalie im Standesamt 
von St. Tönis das gemein-
same Glück besiegelt. 
Das frisch getraute Ehe-
paar kennt sich nämlich 
schon seit Schultagen, je-
doch sollte der Funke 
erst später überspringen. 
Nachdem er unwissent-
lich bei einem Treffen die 
falsche Telefonnummer 
weitergegeben hat, die 
Zeit ins Land ging und er 
sich wunderte, keinen 
Anruf zu erhalten, nahm 
er das Heft selbst in die 
Hand. Nach einem ers-
ten Dämpfer, warum er 
ihr denn eine falsche 
Nummer gegeben hätte, 
beschreiten der gelernte 
Schreiner und die ge-
lernte Einzelhandelskauf-
frau schon seit 2016  den 
gemeinsamen Lebens-
weg und haben sich ihr 
eigenes kleines Familien-
glück aufgebaut.  
Jonas ist Feuerwehrmann 
in 3. Generation bei der 
Feuerwehr Tönisvorst im 
Löschzug St. Tönis. Be-
reits 2010 trat Jonas in 
die Jugendfeuerwehr ein 
und wurde letztendlich 
2016 in den aktiven 
Dienst überstellt, wo er 

seither diverse Lehrgänge 
und Einsätze absolviert. 
Eine Abordnung der Feu-
erwehr ließ es sich daher 
nicht nehmen, das Braut-
paar zu beglückwün-
schen. Nach dem stan- 
desamtlichen „Ja“-Wort 
ging es durch den 
Schlauchbogen hin zur 
Drehleiter für ein ge-
meinsames Fotoshooting. 
 
+++ Die FDP hat namens 
ihres stellvertretenden 
Fraktionsvorsitzenden 
Marcus Thienenkamp be-
antragt, die für den 
Grundstückserwerb am 
Wasserturm vorgesehe-
nen Mittel in Höhe von 
rd. 3 Mio. Euro zu strei-

chen und das Geld statt-
dessen „zur dringend nö-
tigen Ertüchtigung von 
Sportstätten“ einzuset-
zen.  Hierbei sollen Sani-
tärräume und Umkleiden 
besonders im Fokus ste-
hen. Hintergrund sei eine 
Einladung des SC St. 
Tönis gewesen, so die 
FDP. „Was wir dort von 
den Vereinsvertretern er-
fahren und gezeigt be-
kommen haben, ist 
bezüglich des städtischen 
Baubestands nieder-
schmetternd.“ Der bauli-
che Zustand der Sanitär- 
und Umkleideanlagen 
sowie der beiden kleinen 
Sporthallen sei museums-
reif und nur noch schwer 

zumutbar. Auch die 
Warmwasserbereitung 
für die Sanitärbereiche 
sei schon seit langem 
nicht mehr zeitgemäß 
und nur noch teilweise 
vorhanden. 
 
+++Bei vielen Tönisvor-
stern dürfte die FDP mit 
ihrem Einsparvorschlag 
in punkto Wasserturm of-
fene Türen einrennen. 
Das meint zumindest die 
Bürgerinitiative Camp-
Corn, die am Ostersams-
tag mit einen Infostand in 
der Innenstadt aufgebaut 
hatte.  Auch die politi-
schen Parteien waren an 
dem Tag vor Ort und der 
CampCorn-Sprecher  
Burk freute sich, dass  
sich quer über die Partei-
grenzen hinweg ein reger 
Austausch. entwickelte 
„Leider ist dieses freund-
liche Miteinander im 
Stadtrat nicht immer zu 
spüren. Insofern war der 
Ostersamstag auch ein 
Lehrstück für die Demo-
kratie und das Miteinan-
der in unserer Stadt“, 
meint Dr. HansJoachim 
Riechers, Pressesprecher 
der Initiative. Die meis-
ten Bürger sehen, so das 
Fazit der Bürgerinitiative, 
den Neubau der Rupert-
Neudeck-Gesamtschule 
am Corneliusfeld als die 
beste Lösung an. Unter 
anderem weil sie nicht 
verstehen, dass in der an-
gespannten Finanzsitua-
tion der Stadt eine so 
große Summe für Grund-

stückskäufe ausgegeben 
werden soll. 
 
+++ „Walk and Talk : 
Bürgermeisterkandidat 
Ke-vin Schagen will neue 
Wege gehen und lädt in-
teressierte Bürger ein zu 
gemeinsamen Spazier-
gängen durch Tönisvorst. 
Zwei Termine sind ange-
dacht, der erste hat letz-
ten Samstag in St. Tönis 
stattgefunden, der zweite 
Termin Der zweite Ter-
min folgt am 17. Mai, 11 
Uhr durch die Vorster In-
nenstadt  Treffpunkt ist 
die katholische Kirche St. 
Godehard. Auf die Frage, 
warum es Spaziergänge 
in St. Tönis und Vorst gibt, 
hat Kevin Schagen eine 
klare Antwort: „Als Bür-
germeisterkandidat stehe 
ich für Tönisvorst. Gleich-
zeitig sehe ich aber, dass 
es unterschiedliche An-
liegen in St. Tönis und 
Vorst gibt.“ 
 
+++ Auf der Suche nach 
einer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit? Auf der städti-
schen Internetseite wird 
ab sofort eine Ehrenamts-
vermittlung eingerichtet. 

Ziel? Engagierte Bürger 
mit Vereinen, Organisa-
tionen und Einrichtungen 
zusammenzubringen, die 
ehrenamtliche Unterstüt-
zung suchen.  
Viele Menschen in Tönis-
vorst möchten sich frei-
willig engagieren – noch 
aber gibt es keinen Ort, 
wo all die Gesuche ge-
bündelt zu finden sind. 
„Die neue Ehrenamtsver-
mittlung soll diese beiden 
Seiten effektiv vernet-
zen“, so Bürgermeister 
Uwe Leuchtenberg. „Wir 
möchten es unseren Ver-
einen und Einrichtungen 
erleichtern, Ehrenamtli-
che zu finden – und 
gleichzeitig den Men-
schen, die sich einbrin-
gen wollen, einen ein- 
fachen Zugang zu aktuel-
len Angeboten ermögli-
chen“, so der Bürger- 
meister weiter.  
Ab sofort können Vereine 
und Einrichtungen ihre 
Gesuche nach ehrenamt-
licher Unterstützung on-
line melden. Dafür steht 
auf der städtischen Web-
site unter www.toenis-
vorst.de ein entsprechen- 
des Formular zur Verfü-
gung.                              � 
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